
62. Jahrgang Mittwoch, den 1. Februar 2023 Nummer 5

Narrenzunft Dotternhausen e.V.  
Es geht los - wir starten zu den Ausfahrten! 
Am kommenden Wochenende feiert die Narrenzunft Nusplingen Ihr 60-jähriges Jubiläum und richtet 
dadurch das 52. Ringtreffen des NFR SBH aus. Folgend die restlichen Infos zu den zwei Ausfahrten: 
Am Freitag 03.02. fährt der Bus um 18:15 Uhr am Rathaus  ab - wir öffnen bereits die Zunftstube 
um 17:15 Uhr und bieten einen Umtrunk davor an - dazu seid ihr herzlich eingeladen. Rückfahrt ist 
um 0:30 Uhr. 
Am Sonntag, 05.02. fahren die zwei Busse um 11:00 Uhr an der Festhalle ab. Rückfahrt ist hier um 
17:30 Uhr. 
In Nusplingen erwartet uns die Festhalle sowie zwei angrenzende Zelte einem Fest- und einem Barzelt, 
außerdem viele Besenwirtschaften - in der Festhalle wird die Brauchtumsvorführung am Freitagabend 
stattfinden und live in das Festzelt übertragen. 
Im Umzug laufen wir am Sonntag an 14. Stelle von insgesamt 29 Zünften. 
Bitte denkt für die Ausfahrten unbedingt an Eure Busfahrkarten, diese werden am Bus kontrolliert - 
aktuell sind keine Plätze mehr frei, es kann natürlich kurzfristig noch jemand ausfallen, meldet Euch 
bei uns falls Ihr noch Interesse hättet. 
  
Zudem denkt bitte an die geltende Kleiderordnung! 
Nur ein komplett und ordentlich gekleideter Hästräger ist ein schöner Narr, dies heißt: 
weißes Hemd und schwarze Fliege, weiße Handschuhe und schwarze Schuhe (keine Turnschuhe), Larve,  
Stecken, Korb, zwei Geschellriemen (keine vier, da dies nie für den Mondstupfer vorgesehen war). 
Wir möchten uns als Narrenzunft in einem schönen Bild präsentieren und dies gelingt nur, wenn alle 
sich an diese Vorgaben haben. Vielen Dank bereits für Euer Verständnis! 
  
Vorschau Horb-Ahldorf Sonntag, 12.02.2023 
Jubiläumsumzug 50 Jahre Brunnenwaldweible, Startplatz 22 von 28 teilnehmenden Zünften, 
Halle mit Barzelt 
Abfahrt Bus: 11:00 Uhr an der Festhalle, Rückfahrt: 17:15 Uhr 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 04.02.2023 
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstr. 97, 
72336 Balingen, Tel.: 07433 - 53 44 
  
Sonntag, 05.02.2023 
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstraße 4, 
72351 Geislingen bei Balingen, Tel.: 07433 - 86 76

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends oder am Wochenende: 
(z.B. bei Rohrbrüchen) ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Forstrevier Heiligenzimmern ☎  (0 7428) 8049
Försterin Anette Brand Fax: (07428) 918337
E-Mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de 
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Maier: buergermeister@dotternhausen.de
Frau Hirt: hauptamt@dotternhausen.de
Frau Hahn: standesamt@dotternhausen.de
Frau Schwarz: meldeamt@dotternhausen.de
Frau Pontarollo: buergerbuero@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus ☎  (0 74 27) 2507
 Fax: (0 74 27) 82 07

Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 59 09 597
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de

Forstrevier Leidringen - Förster Stephan Kneer
Sprechzeiten donnerstags 16-18 Uhr ☎  (0 7427) 590 93 09
Mail: fr.leidringen@zollernalbkreis.de, Fax: (0 74 33) 922 15 88

Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute
Achtung! Geschlossen bis voraussichtlich März 2023

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag:  08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  08:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  Geschlossen
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 12:00 Uhr

Rathaus Dautmergen
Montagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag: 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags: 17.00 - 19.00 Uhr 
Abendsprechstunde BM Lippus 17.00 - 19.00 Uhr 

Gemeindekontakte
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Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte AutorInnen,
Aufgrund der Schließzeiten des Rathauses Dotternhausen 
wird der Redaktionsschluss für die KW 8 vorgezogen.
Veröffentlichung:	 22.02.2023
Redaktionsschluss:	 15.02.2023,	21:00	Uhr
Wir bitten um Beachtung.
Der Verlag

 

Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen  
sowie Eheschließungen 
Alters- und Ehejubilare, sowie Eheschließungen werden 
nicht mehr automatisch durch die Gemeindeverwaltungen 
veröffentlicht. 
Sollten Sie eine Veröffentlichung wünschen, müssten Sie 
dies schriftlich oder per E-Mail bei Ihrer Gemeindeverwal-
tung beantragen. 
  
Bestimmungen zur Veröffentlichung von Altersjubilaren 
Nach § 50 Bundesmeldegesetz dürfen seit dem 1. No-
vember 2015 der 70. Geburtstag und dann nur noch jeder 
fünfte weitere Geburtstag (70, 75, 80, 85, 90, 95 und 100) 
und erst ab dem 100. Geburtstag wieder jeder folgende 
Geburtstag veröffentlicht werden. 
Wir bitte um Kenntnisnahme und Beachtung.

Minister Peter Hauk MdL: „Das Land  
unterstützt mit dem Programm ‚Spitze auf 
dem Land‘ innovative Projekte von kleinen und 
mittleren Unternehmen im Ländlichen Raum.“ 
‚Spitze auf dem Land!‘ startet in eine neue Auswahlrunde 
/ Bewerbungen noch bis zum 28.02.2023 möglich
„Kleine und mittlere Unternehmen leisten mit ihren zukunftsori-
entierten Innovationen einen wichtigen Beitrag für einen attrak-
tiven und erfolgreichen Ländlichen Raum. Mit der Förderlinie 
‚Spitze auf dem Land‘ soll gezielt die Innovationskraft dieser 
Unternehmen im Ländlichen Raum unterstützt werden. Ziel 
ist es, Arbeitsplätze und Wohlstand im Ländlichen Raum zu 
sichern“, sagte der Minister für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz, Peter Hauk MdL, am Mittwoch (25. 
Januar) in Stuttgart.
Bewerben können sich kleine und mittlere Unternehmen mit 
weniger als 100 Beschäftigten, die das Potenzial haben, einen 
Beitrag zur Technologieführerschaft Baden-Württembergs zu 
leisten. In der aktuellen Förderperiode bis 2027 stehen hier-
für Fördermittel in Höhe von 40 Millionen Euro bereit, die sich 
aus Mitteln des Europäischen Fonds für Regionalentwicklung 
(EFRE) sowie dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) zusammensetzen. „Die kleinen und mittleren Unterneh-
men sind die Innovationsmotoren des Ländlichen Raums“, so 
Minister Hauk.
Die Antragsstellung erfolgt schriftlich bis zum 28.02.2023 
durch die Gemeinden in Zusammenarbeit mit den Unterneh-
men.

Hintergrundinformationen:
Die Förderlinie ‚Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg‘ richtet sich an innovationsorientierte Un-
ternehmen, die das Potenzial haben, einen Beitrag zur Tech-
nologieführerschaft Baden-Württembergs zu leisten. Diese 
Unternehmen sind von besonderer Bedeutung für den Länd-
lichen Raum, da sie die ausgeglichene Struktur Baden-Würt-
tembergs prägen und Kernelemente für Innovationen und 
Zukunftsfähigkeit sind.
Kleine Unternehmen mit weniger als 50 Beschäftigten können 
in der im Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ange-
siedelten Förderlinie ‚Spitze auf dem Land! Technologieführer 
für Baden-Württemberg‘ für ihre Investition bis zu 20 Prozent 
Zuschuss erhalten, mittlere Unternehmen mit weniger als 100 
Beschäftigten bis zu 10 Prozent. Der maximale Förderbetrag 
pro Projekt beträgt 400.000 Euro.
Unternehmen, die einen besonderen Beitrag zur Kreislauf-
wirtschaft und zur Bioökonomie leisten, können eine Förde-
rung bis 500.000 Euro erhalten. Bezuschusst werden Unter-
nehmensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen 
zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder 
verbesserter Produkte und Dienstleistungen. In der Förder-
periode 2021-2027 stehen für die Förderlinie insgesamt rund  
40 Millionen Euro an Fördermitteln zur Verfügung.
Die Mittel werden aus dem Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) und dem baden-württembergischen Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) zur Verfügung 
gestellt. In den zurückliegenden beiden Auswahlrunden der 
angelaufenen neuen Förderperiode bewarben sich 40 Unter-
nehmen. Davon wurden 27 Projekte zur Förderung mit insge-
samt 10,6 Mio. Euro ausgewählt.
Die Bewerbung für die Förderlinie erfolgt schriftlich durch Auf-
nahmeanträge der Gemeinden in Zusammenarbeit mit dem 
Unternehmen. Die Entscheidung über die Aufnahme trifft das 
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz auf der Basis des Vorschlages des dazu 
eingerichteten Bewertungsausschusses.
Weitere Informationen stehen Ihnen auf der Internetseite des 
Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/ 
unsere-themen/laendlicher-raum sowie unter www.efre-bw.de 
zur Verfügung.
  

Für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
gilt die Grundsteuer A 
Für diese muss im Zuge der Grundsteuerreform eben-
falls eine Grundsteuererklärung abgegeben werden. 
Hierfür erhalten private Eigentümerinnen und Eigentümer 
von land- und forstwirtschaftlichem Besitz Anfang Januar 
2023 ein Infoschreiben vom Finanzamt. Darin werden un-
ter anderem das Aktenzeichen und verschiedene grund-
stücksbezogene Informationen mitgeteilt. Damit wird das 
Ausfüllen der Erklärung leichter. Jedoch ist die Abgabe 
auch jetzt schon möglich. 
Antworten auf die häufigsten Fragen zur Grundsteuererklä-
rung bei land- und forstwirtschaftlichen Betrieben haben wir 
hier zusammengestellt. Informationen und weiterführende 
Links gibt es auch unter www.grundsteuer-bw.de. 
Genauere Informationen über die Grundstücke finden Sie 
unter: 
https://grundsteuer-a.landbw.de/#/(sidenav:featureinfo) 
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Welcher Ingenieurberuf passt zu mir? 
Ihr Innovationsgeist kennt keine Grenzen: Ingenieurinnen 
und Ingenieure verwandeln Wasserstoff in Energie, Mo-
biltelefone in Mini-Computer und fremdartige Planeten in 
bekanntes Terrain. Entsprechend vielfältig sind ihre Tätig-
keiten. Doch welche verschiedenen Berufe im Ingenieur-
wesen gibt es? Und welcher passt zu welchem Menschen? 
Was muss man dafür jeweils mitbringen? Was sollte bei der 
Studienwahl beachtet werden? Und wie sieht später der 
berufliche Alltag aus? Einen Überblick über die verschie-
denen Ingenieurberufe gibt der abi» Chat am 8. Februar 
von 16 bis 17.30 Uhr. 
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein unter http://chat.abi.de  
und stellen ihre Fragen direkt im Chatraum. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Wer zum angegebenen Termin keine Zeit hat, 
kann die Antworten im Chatprotokoll nachlesen, das nach 
dem Chat im abi» Portal veröffentlicht wird. Mehr Infos 
zum Chat finden sich unter https://abi.de/interaktiv/chat. 
In den Ingenieurwissenschaften beschäftigen Menschen 
sich mit der technischen Umsetzung naturwissenschaftli-
cher Erkenntnisse. Dabei suchen sie stets nach optimalen 
Lösungen für effiziente Produktionsverfahren, Baumaß-
nahmen oder innovative Produkte. Das dafür notwendi-
ge Fachwissen vermitteln zahlreiche Studiengänge, die in 
diesem Bereich angesiedelt sind. Ihr Spektrum reicht von 
„Allgemeiner Maschinenbau“ und „Architektur“ über „Me-
chatronik“ und „Medientechnik“ bis hin zu „Umwelttechnik“ 
sowie „Wirtschaftsingenieurwesen“ - Abiturientinnen und 
Abiturienten können aus vielen Tausend Angeboten wählen. 

 Alles was Recht ist 
Ausbildungs- und Studiengänge in der Justiz 
Am 09. Februar ab 15:30 Uhr informiert Karriereberaterin Laura 
Weber vom Ausbildungszentrum des Landgerichts Hechingen 
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ba-
lingen in der Stingstraße 17 über Berufe rund um Recht und 
Verwaltung. Sie stellt den Ausbildungsberuf der/des Justiz-
fachangestellten vor. Ohne Justizfachangestellte wäre eine 
funktionierende Justiz undenkbar. Die spannende Ausbildung 
bei Gerichten und Staatsanwaltschaften macht fit für eine 
Tätigkeit mit viel Eigenverantwortung und Abwechslung im 
gesamten gerichtlichen Verfahren. 
Zudem informiert Weber über den Studiengang zur Dip-
lom-Rechtspflegerin bzw. zum Diplom-Rechtspfleger (FH). 
Rechtspflegerinnen und -pfleger sind hauptsächlich bei Ge-
richten und Staatsanwaltschaften tätig, aber es gibt weitere 
Einsatzmöglichkeiten beispielsweise in Ministerien, im Jus-
tizvollzug oder in der Privatwirtschaft bei Banken, Versiche-
rungen oder Anwälten. 
Auch das Studium zur Gerichtsvollzieherin bzw. zum Gerichts-
vollzieher (LL.B.) wird vorgestellt. Der moderne und vielseitige 
Bachelor-Studiengang bietet eine ausgewogene Mischung 
aus Theorie und Praxis mit Bezahlung von Anfang an und der 
Aussicht auf einen interessanten Beruf. 
 
Polizei - Vorsicht, Abzocke!  
Die Polizei gibt Tipps zum Schutz vor Telefonbetrügern 
Insbesondere Seniorinnen und Senioren sind nach wie vor im 
Visier von skrupellosen Betrügern. Am Telefon täuschen sie 
ihren Opfern vor, dass sie Polizeibeamte des LKA, des BKA, 
einer örtlichen Polizeidienststelle oder einer Ermittlungsgruppe 
der Kriminalpolizei seien. Aber auch Notlagen von Angehöri-
gen werden vorgetäuscht oder hohe Gewinne versprochen. 
Tatsächlich handelt es sich um Betrüger, die es nur auf die 
Ersparnisse älterer Menschen abgesehen haben. Die Polizei 

warnt vor dieser Betrugsmasche und bittet insbesondere die 
Angehörigen, um gezielte Sensibilisierung älterer Familienmit-
glieder, von Bekannten und betreuten Personen. 
Angebliche Polizeibeamte 
Immer wieder erhalten ältere Mitbürger Anrufe von angeblichen 
Polizeibeamten. Die Anrufer täuschen im Telefonat vor, dass 
beispielsweise in der Nachbarschaft eingebrochen wurde, Tä-
ter festgenommen wurden oder ein Einbruch unmittelbar be-
vorstehe und stellen einen Bezug zum potentiellen Opfer her. 
Im zweiten Schritt erfragen die Täter in der Regel, ob Schmuck 
oder Bargeld im Haus ist oder fordern die Personen auf, einen 
größeren Geldbetrag von der Bank abzuheben. 
Im dritten Schritt versuchen sie ihr Opfer dahin zubringen, 
das Geld oder den Schmuck in die Obhut der angeblichen 
Polizeibeamten zu geben und fädeln eine Übergabe ein. Die 
Betrüger sind ideenreich, variieren ihre Methoden und ha-
ben oft Kenntnisse von örtlichen Begebenheiten. Zahlreiche 
solche Anrufe gingen in den letzten Tagen und Wochen und 
auch derzeit ganz aktuell bei Bürgerinnen und Bürgern in na-
hezu allen Gemeinden der Landkreise Reutlingen, Esslingen 
und Tübingen ein. 
Enkeltrick 
Die Betrüger rufen meist bei älteren und allein lebenden Per-
sonen an und geben sich als Verwandte, Enkel oder auch 
gute Freunde aus. Diese Gespräche beginnen in der Regel 
mit „Hallo Oma/Opa, weißt Du wer dran ist?“ Immer bitten die 
angeblichen Angehörigen kurzfristig um Bargeld. Vorgetäuscht 
wird ein finanzieller Engpass oder eine Notlage, beispielwei-
se ein Autokauf oder ein Unfall. Die Lage wird immer äußerst 
dringlich dargestellt, um das Opfer unter Druck zu setzen. 
Sobald es bereit ist zu zahlen, wird ein Bote geschickt, um 
das Geld abzuholen. Hat der Betroffene die geforderte Sum-
me nicht zu Hause, wird er gebeten, unverzüglich zur Bank 
zu gehen, um dort den Betrag abzuheben. Nicht selten ruft 
der Täter sogar das Taxi, wenn das Opfer den Weg nicht zu 
Fuß bewältigen kann. 
Gewinnversprechen 
Die Betrüger versprechen ihren Opfern am Telefon hohe Ge-
winne. Die Methode ist immer ähnlich: Vor einer Gewinnüber-
gabe werden die Betroffenen aufgefordert, eine Gegenleistung 
zu erbringen. Sie sollen Gebühren bezahlen, kostenpflichtige 
Telefonnummern anrufen oder an Veranstaltungen teilneh-
men, auf denen minderwertige Ware zu überhöhten Preisen 
angeboten wird. 
Tipps für Ihre Sicherheit: 
•   Niemals rufen Polizeibeamte, Staatsanwälte oder andere 

Amtspersonen bei Ihnen an und fragen Sie nach ihren per-
sönlichen Verhältnissen oder bestehendem Vermögen aus. 

•   Echte Polizeibeamte oder Amtspersonen würden niemals 
Bargeld oder Wertgegenstände an der Haustüre abholen. 

•   Lassen Sie sich nicht von angezeigten Telefonnummern 
täuschen. Bei dieser Betrugsmasche werden oftmals über 
einen Internetdienst Fantasienummern generiert, die bei 
den Opfern den Anschein erwecken sollen, dass die „ech-
te Polizei“ anrufe. 

•   Lassen Sie sich am Telefon nicht einschüchtern und über-
weisen Sie kein Geld. 

•   Nennen Sie nie von sich aus den Namen des angeblichen 
Enkels und rufen sie Ihren Angehörigen insbesondere bei 
Bitten um Geld unter der Ihnen bekannten Telefonnummer 
zurück und vergewissern Sie sich. 

•   Etwas gewonnen zu haben ist toll! Haben Sie an einem Ge-
winnspiel teilgenommen? Ist der Gewinn mit einer finanziel-
len Vorleistung wie beispielsweise Gebühren, Steuern oder 
Überweisungskosten verbunden, werden Sie besonders 
misstrauisch. Hier werden Sie betrogen! 

•   Im Verdachtsfall rufen Sie Ihre örtliche Polizeidienststelle 
oder die 110 (ohne Vorwahl!) an. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Seite  
www.polizei-beratung.de 
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Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchs 
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Reutlingen
informieren junge Menschen aus dem Zollernalbkreis vor Ort 
bei den Polizeirevieren Albstadt und Hechingen über Ausbil-
dung und Studium bei der Landespolizei 
Albstadt / Hechingen (ZAK): 
Sehr gute Karrierechancen für junge Menschen bei der 
Polizei Baden-Württemberg 
Weil wir gemeinsam im Einsatz sind  lautet das Motto der 
größten Einstellungsoffensive der Polizei Baden-Württemberg. 
Im Jahr 2023 stehen insgesamt ca. 1.300 Ausbildungs- und 
Studienplätze zur Verfügung. Damit bleiben die Einstellungs-
zahlen auch in diesem und im nächsten Jahr weiterhin auf 
hohem Niveau. 
Das Ziel ist klar. Die Polizei Baden-Württemberg will mög-
lichst alle Ausbildungsplätze mit qualifizierten, engagierten 
jungen Nachwuchskräften besetzen und so die Polizei nach-
haltig stärken. 
Der Polizeiberuf steht nach wie vor bei vielen jungen Menschen 
hoch im Kurs. Die Herausforderung in dem sicherlich nicht 
leichten Beruf ist die Vielfalt und das spannende Aufgabens-
pektrum bestehend aus beraten, ermitteln, und schützen. 
Nach der Bewerbung, dem erfolgreich abgelegten Auswahl-
test in Herrenberg sowie der Feststellung der Polizeidienst-
tauglichkeit im Rahmen einer polizeiärztlichen Untersuchung 
beginnen alle Polizeikarrieren an den Ausbildungsstandorten 
in Biberach, Lahr, Bruchsal, Wertheim und Herrenberg. 
Bei den Ausbildungsgängen wird unterschieden in eine Aus-
bildung zur Polizeimeisterin/zum Polizeimeister im mittleren 
Polizeivollzugsdienst (Einstellungstermine im März und im 
September) und ein Bachelorstudium zur Polizeikommissarin/
zum Polizeikommissar im gehobenen Polizeivollzugsdienst 
(Einstellungstermin im Juli). 
Die 30-monatige Ausbildung für den mittleren Polizeivoll-
zugsdienst ist ein duales Ausbildungssystem und gliedert 
sich in theoretisches Wissen und praktisches Handeln. So 
werden die jungen Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte auf 
ihren künftigen Berufsalltag vorbereitet. 
Das Bachelorstudium ist der direkte Einstieg in den geho-
benen Polizeivollzugsdienst. Die angehenden Polizei- bzw. 
Kriminalkommissarinnen und Polizei- bzw. Kriminalkommissa-
re müssen zunächst eine 9-monatige Vorausbildung durchlau-
fen. Das sich daran anschließende Bachelorstudium mit den 
drei Schwerpunkten „Schutzpolizei“, „Kriminalpolizei“ und 
„Kriminalpolizei - IT-Ermittlungen/IT-Auswertungen“ dauert 
36 Monate und findet an der Hochschule für Polizei in Villin-
gen-Schwenningen statt. Ein Wechsel zwischen der Schutz- 
und Kriminalpolizei sowie umgekehrt ist möglich. 
Während des Studiums sind je zwei sechsmonatige Praxis-
module in verschiedenen Polizeidienststellen vorgesehen, die 
das anspruchsvolle Studium vervollständigen. 
Schulabgängerinnen und Schulabgänger, aber auch junge Er-
wachsene mit abgeschlossener Berufsausbildung, die team-
fähig, kommunikationsstark und belastbar sind, gerne Ver-
antwortung übernehmen und für die körperliche Fitness kein 
Fremdwort ist, werden im Polizeiberuf schon während der 
Ausbildung bzw. des Bachelorstudiums ihre ganz persönliche 
Herausforderung finden, denn der Polizeiberuf ist so abwechs-
lungsreich, wie das Leben selbst. 
Auch mit ausländischer Staatsangehörigkeit kann man Polizis-
tin oder Polizist werden. Eine Einstellung ist unter bestimmten 
Voraussetzungen möglich. 

Wichtig! Bewerbungsfrist für 2023 verlängert, Studium bis 
28.02.2023, Ausbildung bis 15.03.2023 
Neugierig geworden? 
Am Mittwoch, 08.02.2023, können Sie sich von 17.00 Uhr bis 
19.00 Uhr beim Polizeirevier Albstadt, Rudolf-Diesel-Str. 3, 
und 
am Donnerstag, 09.02.2023, von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr beim 
Polizeirevier Hechingen, Heiligkreuzstr. 6 

vom Einstellungsberater der Polizei, Polizeihauptkommissar 
Lambert Maute, informieren lassen. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Kommen Sie vorbei. 
Anmeldung bei Polizeihauptkommissar Maute, Tel. 07433/264-
220, E-Mail: lambert.maute@polizei.bwl.de erforderlich. 
Er ist auch gerne bereit am Telefon erste Fragen zu beantworten. 
  

Landratsamt Zollernalbkreis
Online Veranstaltungskalender 
Im übersichtlichen Online-Veranstaltungskalender der 
Zollernalb unter www.zollernalb.com finden Sie In-
formationen zu den zahlreichen Veranstaltungen und 

den vielfältigen Freizeitmöglichkeiten auf der Zollernalb. Neben 
lokalen Ereignissen, geführten Wanderungen, Rad-Treffs, Aus-
stellungen oder Museumsführungen finden Sie dort unter an-
derem auch Radund Wandertipps. Klicken Sie rein oder schau-
en Sie mal auf der neuen kostenlosen Zollernalb-App vorbei!
 

Steuerbefreiung und weniger  
Bürokratie macht größere 
Photovoltaikanlagen auf dem Hausdach at-
traktiver 
Zum Jahreswechsel wurden Eigentümer von So-
larstromanlagen bis 30 Kilowatt Leistung von der 

Ertragssteuer befreit, die Umsatzsteuer für Neuanlagen entfällt. 
Neben dem finanziellen Vorteil bedeuten die gesetzlichen Än-
derungen auch den Abbau bürokratischer Hürden. Die Neure-
gelungen bei der Einkommenssteuer gelten auch für Betreiber 
von Anlagen in dieser Größe auf Gewerbeimmobilien. 
„Die neuen Regeln verringern die Steuerlast und sparen Zeit 
beim Ausfüllen von Formularen“, sagt Matthias Schlagen-
hauf von der Energieagentur Zollernalb. „Das ist ein wichtiger 
Schritt. Der Betrieb von Photovoltaikanlagen insbesondere für 
Bürgerinnen und Bürger wird so deutlich einfacher und finan-
ziell attraktiver.“ Die Energieagentur Zollernalb klärt Mieter:in-
nen, Hauseigentümer:innen, Unternehmen und Kommunen 
über die Vorteile der Photovoltaik auf. 
  
Keine Einkommenssteuer auf Solarerträge mehr  
Der Gesetzgeber weitet die Befreiung von zehn auf 30 Ki-
lowatt und damit auf bis zu drei Mal so große Anlagen aus. 
Die Neuregelung bringt einen finanziellen Vorteil mit sich und 
weniger bürokratischen Aufwand; der rechnerische Nachweis 
entfällt bis 30 Kilowatt. 
Stichwort finanzieller Vorteil: Bis 30 Kilowatt entfällt die Er-
tragssteuer nun, unabhängig von der Höhe des Ertrags und 
ob der erzeugte Solarstrom ins Netz gespeist oder selbst 
verbraucht wird. Dies gilt für alte und neue Anlagen gleicher-
maßen und rückwirkend zum 1. Januar 2022. Damit entfällt 
auch die Verpflichtung, den Gewinn der Stromerzeugung zu 
ermitteln und beim Finanzamt eine Einnahmenüberschuss-
rechnung einzureichen. 
Eine weitere positive Änderung: Künftig dürfen Lohnsteuerhil-
fevereine ihre Mitglieder auch bei der Einkommensteuer be-
raten, wenn sie eine Solarstromanlage mit einer installierten 
Leistung von bis zu 30 Kilowatt betreiben. 
  
Umsatzsteuer sinkt auf null Prozent  
Der zweite Teil der Steuerreform bezieht sich auf die Umsatz-
steuer. Auch hier gibt es gute Nachrichten: Seit 1. Januar 2023 
wird bei Lieferung, Erwerb, Einfuhr und Installation von Photo-
voltaikanlagen und Solarstromspeichern keine Umsatzsteuer 
mehr fällig, sie ist von 19 auf null Prozent gesunken. 
Der Vorteil nun: Mit der künftigen Regelung zahlen Hausei-
gentümerinnen und Hauseigentümer weder Umsatzsteuer auf 
die Photovoltaikanlage noch auf den Solarstrom. Das spart 
nicht nur Geld, sondern senkt auch die Bürokratie deutlich. 
Zu allen Fragen rund um das Thema Photovoltaik berät die 
Energieagentur Zollernalb: online, telefonisch oder mit ei-
nem persönlichen Beratungsgespräch. Termine können unter 
07433 - 92 13 85 vereinbart werden.
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Verkehrsverbund naldo informiert 
naldo-JugendticketBW startet zum 1. März 
2023 

Mit dem naldo-JugendticketBW geht ein günstiges und preis-
wertes Ticket an den Start, mit dem junge Menschen rund um 
die Uhr und in ganz Baden-Württemberg nahezu grenzenlos 
unterwegs sein können. Für umgerechnet einen Euro pro Tag, 
also 365 Euro im Jahr, können sie ab 1. März landesweit mit 
Bussen und Bahnen fahren. Das JugendticketBW ist ein per-
sönliches Jahres-Abo und gilt rund um die Uhr, sieben Tage 
die Woche im Öffentlichen Personennahverkehr in ganz Ba-
den-Württemberg (nicht im Fernverkehr). Alle Menschen bis 
zum 21. Lebensjahr mit Wohnort in Baden-Württemberg kön-
nen das Ticket kaufen, außerdem Schülerinnen und Schüler, 
Studierende, Auszubildende und Freiwilligendienstleistende 
bis zum 27. Lebensjahr. Der Start ist zu jedem Monatsersten 
möglich, der Mindestbezug ist ein Jahr. Zuständig für den 
Vertrieb ist der jeweilige Verkehrsverbund vor Ort. 
Das JugendticketBW ist eine gemeinsame Initiative des Lan-
des, der Land- und Stadtkreise und der Verkehrsverbünde. 
Das Land übernimmt 70 Prozent der Gesamtkosten, 30 Pro-
zent tragen die vier Landkreise Reutlingen, Sigmaringen, Tü-
bingen und der Zollernalbkreis. 
Alle Informationen zu den tariflichen Details und den Bestell-
möglichkeiten finden sich auf der Homepage www.naldo.de, 
zudem stehen die Kundenberaterinnen der naldo-Hotline: 
0 74 71/ 93 01 96 96 montags bis donnerstags von 8:00 bis 
12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr sowie freitags von 8:00 bis 
12:00 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr zur Verfügung. 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Kurzbericht zur Gemeinderatssitzung  
am 25.01.2023 
TOP 1:  Vorstellung des Jahresberichtes des Jugendtreffs 
Dotternhausen 
Frau Hannah Epple und Herr Jan Künstle, die den Jugendtreff 
Dotternhausen betreuen, stellten den Jahresbericht 2022 vor. 
Angeboten wird eine Grundschulgruppe für die 3. und 4. Klas-
se der Schlossbergschule und ein offener Treff für alle Kinder 
und Jugendlichen aus Dotternhausen. Während die Grund-
schulgruppe stark nachgefragt ist, findet der offene Treff eine 
nur geringe Nachfrage. Es wird versucht, Jugendliche für den 
offenen Treff zu gewinnen; evtl. dadurch, dass der offene Treff 
nur für Jugendliche ab 16 Jahren angeboten wird. 
  
TOP 2: Bausachen 
TOP 2.1.:  Änderungsbaugesuch für den Anbau Wohn-
haus an Bestand mit Stellplätzen auf Flurstück Nr. 414/4 
(Richard-Wagner-Straße 12) 
Der Gemeinderat beschloss, dass die Gemeinde Dotternhau-
sen als Angrenzerin dem Änderungsbaugesuch zustimmt. 
Gleiches gilt auch für den Antrag auf Abweichung, Ausnahme 
und Befreiung. Ebenso wird das gemeindliche Einvernehmen 
zum Änderungsbaugesuch erteilt. 
  
TOP 3:  Behördenbeteiligung zum Bebauungsplan „Rote 
Länder“ in Balingen 
Die Stadt Balingen führt eine Bebauungsplanänderung mit 
dem Ziel der Ermöglichung einer Gebietserweiterung und 
Nachverdichtung durch. Die Gemeinde Dotternhausen stimmt 
dem Vorhaben im Grunde nach zu, wenn keine weiteren Zu-
fahrten auf die L442 erfolgen. Der Umgehungsstraßencha-
rakter der L442 soll erhalten bleiben. Zudem darf sich der 
Rückstau im Kreuzungsbereich L442/B27 in Dotternhausen 
nicht noch vergrößern. 

TOP 4:  Ausbau und Elektrifizierung der Zollern-Alb-Bahn  
Bürgermeisterin Maier informierte die Mitglieder des Gemein-
derats über die Mitte Dezember 2022 zum Ausbau und zur 
Elektrifizierung der Zollern-Alb-Bahn stattgefundene Infor-
mationsveranstaltung. Die Machbarkeitsstudie ist noch nicht 
fertiggestellt. Nach Vorliegen der Ergebnisse der Machbar-
keitsstudie werden die Angrenzergemeinden wieder in Kennt-
nis gesetzt. 
 
TOP 5:  Antrag auf Anmietung der Festhalle Dotternhausen 
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, der auswärtigen 
Anfrage zuzusagen. 
  
TOP 6:  Annahme von Spenden 
Von der Firma Pro Aktiv ging im Dezember 2022 eine Spen-
de über 100 EUR für die Freiwillige Feuerwehr Dotternhausen 
ein. Der Gemeinderat erteilte die Genehmigung zur Annahme 
der Spende. 
  
TOP 7: Vergleich der Wasser- und Abwassergebühren im 
Zollernalbkreis  
Der Vergleich mit den anderen Gemeinden zeigt, dass die 
neuen Wasser- und Abwassergebühren der Gemeinde Dot-
ternhausen trotz der deutlichen Erhöhung nicht überhöht sind. 
 
TOP 8: Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Aufgrund der notwendig werdenden Erweiterung der Platz-
zahl im Kindergarten ist eine weitere Erzieherstelle geschaf-
fen worden. 
Im Bereich der Bauprojekte wird eine Beratung in Anspruch 
genommen. 
Für ein Wald- und Unland-Grundstück wurde ein Kaufange-
bot unterbreitet. 
Im Bereich des Eigenbetriebs Nahwärme wurde ein Zuschus-
santrag abgelehnt. 
  
TOP 9: Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 
Die Landeskreditbank hat Anfang des Jahres den aktuellen 
Stand der Ausfallhaftung für die noch bestehenden Förder-
darlehen mitgeteilt. Die aktuelle Restschuld aller Darlehens-
nehmer beträgt rd. 230.000 EUR. 
Die Gemeinde Dotternhausen konnte verschiedene Fördermit-
tel vereinnahmen: Der Zuschuss für das Quartierskonzept in 
Höhe von knapp 45.000 EUR ist eingegangen. Für die nach-
haltige Waldwirtschaft hat Dotternhausen 2.000 EUR erhalten. 
Die gemeinwesensorientierte Jugendarbeit ist mit 3.340 EUR 
bezuschusst worden. 
Die nächste GVV Verbandsversammlung findet am Donners-
tag, 02.02.2023 im Feuerwehrgerätehaus in Dotternhausen 
statt. 
Die Notbeleuchtung in der Sporthalle ist installiert worden. 
Die aus der Mitte des Gemeinderats stammende Anregung 
einer Garantieverlängerung für neue Elektrogeräte der Ge-
meinde ist durch die Verwaltung mit dem Ergebnis überprüft 
worden, dass dies für Gewerbegeräte nicht angeboten wird 
(z.B. für die neue Spülmaschine in der Festhalle). Es wird eine 
jährliche Wartung empfohlen. 
Die Straßenbeleuchtung wird während der Hauptfasnet nachts 
nicht ausgeschaltet. 
Bürgermeisterin Maier teilt auf Nachfrage eines Gemeinderats 
mit, dass es im Baugebiet Killwiesen aufgrund von vorhan-
denen Altlasten zu zeitlich noch nicht absehbaren Verzöge-
rungen kommt. 
Um einen Überblick über die Raumsituation zu erhalten, wurde 
aus der Mitte des Gremiums die Erstellung eines Raumkon-
zeptes durch die Schule gefordert. 
Ein Gemeinderat bedauerte, dass der Arbeitskreis Kinder-
garten nicht mehr genutzt worden ist. Dieser wird zeitnah zu 
einem Treffen einberufen.
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Winterdienst -  
eine Bitte des gemeindlichen Bauhofs 
Der gemeindliche Bauhof ist stets bemüht, die Straßen im 
Winter zu räumen und zu streuen. Ein großes Hindernis sind 
hierbei Fahrzeuge, die insbesondere in engen Straßen am 
Straßenrand abgestellt werden. Wir bitten deshalb, sofern 
möglich, in engen Straßen Fahrzeuge nicht am Straßen-
rand abzustellen! 
Dies gilt insbesondere im Bereich der Chalampestraße! 
Vielen Dank! 

Abholung ausgedienter Kühlgeräte,  
Bildschirme und Fernseher 
Am  Freitag 17.02.2023, werden wieder Kühlgeräte, Bild-
schirme und Fernseher abgeholt. 
Meldungen zur Abholung sind bis  Donnerstag, 09.02.2023, 
12.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt, Tel. 07427/9405-15, 
möglich. 
Die angemeldeten Geräte müssen am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. Nicht angemel-
dete Geräte bleiben stehen. Andere Elektrogeräte können 
über das Wertstoffzentrum in Schömberg entsorgt werden.

Winterdienst in engen Ortsstraßen 
In den nachstehend aufgeführten Ortsstraßen sind die  
Sicherheitsstreifen bzw. Gehwege nicht mehr freizuhalten, 
damit die Straßen für den Fahrzeugverkehr breiter geräumt 
werden können. 
Für die Anlieger dieser Ortsstraßen entfällt dadurch die 
Räumung der Gehwege. Die Anlieger sind jedoch nach wie 
vor verpflichtet, die Streuung für den Fußgängerverkehr 
entlang dem Straßenrand in einer Breite von 1,00 m (auf 
der Straße) vorzunehmen. 
Folgende Ortsstraßen sind von dieser Regelung betroffen: 
Anton-Bruckner-Straße 
Auenweg 
Richard-Wagner-Straße 
Joh.-Seb.-Bach-Straße 
Haydnstraße 
Beethovenstraße 
Mozartstraße 
Festhallenstraße 
Marktstraße (nur Gehweg entlang den Gebäuden 
Marktstr. 5 und Hauptstr. 39) 
Wasenstraße (nur Gehweg bergseitig). 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
Bei den übrigen Ortsstraßen bleibt es bei der bisherigen 
Regelung, wonach die Gehwege, sofern vorhanden, ge-
räumt und gestreut werden müssen.   
Weiter bitten wir um Beachtung, dass Sackgassen im Ge-
meindegebiet grundsätzlich nicht gestreut werden, ausge-
nommen hiervon sind: 
- die Gewerbegebiete 
- die Zinkenstraße 
- der Erlenweg und 
- die Eichendorffstraße.   
Bürgermeisteramt 

 

Veranstaltungskalender für Februar 
 
03.02.2023 Ringtreffen NFR-SBH  Nusplingen Narrenzunft  
04.02.2023 Generalversammlung Sportheim Liederkranz  
04.02.2023 Ringtreffen NFR-SBH  Nusplingen Narrenzunft  
05.02.2023 Ringtreffen NFR-SBH  Nusplingen Narrenzunft  
07.02.2023 Hallenaufbau Festhalle Narrenzunft  
08.02.2023 Hallenaufbau Festhalle Narrenzunft  
09.02.2023 Hallenaufbau Festhalle Narrenzunft  
10.02.2023 Hallenaufbau  Festhalle Narrenzunft  
10.02.2023 20er Ball Singsaal Narrenzunft  
12.02.2023 Umzug Horb Narrenzunft  
14.02.2023 SonNe Café Dormettingen SonNe  
16.02.2023 Schmotziger Schule/KiGa/Rathaus Narrenzunft  
17.02.2023 Generalprobe Mondstupfer-Ball Festhalle Narrenzunft  
18.02.2023 Mondstupfer-Ball Festhalle Narrenzunft  
19.02.2023 Fasnets Sonntag Festhalle Narrenzunft  
19.02.2023 Fasnetsball Sportheim Sportverein  
20.02.2023 Rosenmontags-Polonaise Dorfplatz Narrenzunft  
21.02.2023 Kinderfasnet Festhalle Narrenzunft  
22.02.2023 Hallenabbau Festhalle Narrenzunft 

Absagen, Änderungen oder Ergänzungen sind möglich
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Voranzeige - Rathaus geschlossen 
Am 16.02.2023  ist das Rathaus aufgrund von Narrentrei-
ben nur eingeschänkt geöffnet. 
Das Rathaus ist in der Zeit vom 17.02.2023 bis einschließ-
lich 21.02.2023 geschlossen. 
Bei einem Sterbefall wenden Sie sich bitte an einen  
Bestatter. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung. 

Bau und Betrieb von Brauchwasseranlagen 
Die Nutzung von Regenwasser zur Einsparung von Trink-
wasser wird aus ökologischen Gründen seit Jahren pro-
pagiert. Auch in unserer Gemeinde sind bereits mehrere 
Brauchwasseranlagen (auch Zisternen für die Gartenbe-
wässerung) vorhanden.   
Im Rahmen des Wasserzähleraustausches wegen Ablauf 
der Eichfrist bzw. des Neueinbaues werden die Wasserab-
nehmer gleichzeitig befragt ob eine Brauchwasseranlage 
in Betrieb ist. Nach § 5 der Wasserversorgungssatzung der 
Gemeinde hat der Wasserabnehmer der Gemeinde vor der 
Errichtung einer Eigenwassergewinnungsanlage ohnehin 
eine Mitteilung zu machen unabhängig vom Wasserzähler-
austausch, wir bitten somit unabhängig vom Wasserzäh-
leraustausch um entsprechende Mitteilung.  Die Gemeinde 
wird in solchen Fällen eine Bestätigung eines Fachmannes 
verlangen, wonach § 17 der Trinkwasserverordnung einge-
halten ist. Nach der novellierten Trinkwasserverordnung, die 
seit 1.1.2003 gültig ist, sind Brauchwasseranlagen ohnehin 
bei der Gemeinde anzuzeigen.   
Dies ist erforderlich um zu vermeiden, dass eine direkte 
Verbindung von der Trinkwasseranlage zur Brauchwasse-
ranlage besteht, was zu Verunreinigungen des Trinkwas-
sernetzes der Gemeinde führen könnte.   
Beim Bau und Betrieb solcher Brauchwasserleitungen 
bitten wir deshalb dringend um die Beachtung folgender 
Punkte:   
1.   Zwischen der Trinkwasserinstallation und der Regen-

wasseranlage darf keine Verbindung, auch nicht kurzfris-
tig mittels Schläuchen, Wechselrohren oder ähnlichem, 
hergestellt werden. Eine Nachspeisung darf nur über 
einen freien Auslauf erfolgen. Die Rohrleitungen sind in 
eindeutiger Weise, möglichst farblich zu unterscheiden. 
Jede Verbindung stellt eine Ordnungswidrigkeit nach 
der Trinkwasserverordnung dar. 

2.   Bei der Installation ist die DIN 1988 zu beachten. Es 
darf auch unter ungünstigen und bei versagenden Si-
cherheitseinrichtungen kein Wasser in das öffentliche 
Trinkwassernetz gelangen. 

3.   Ab dem Hauswasserzähler sind die Wasserabnehmer 
für die Qualität verantwortlich. Nichttrinkwasser-Ent-
nahmestellen bzw. –leitungen sind entsprechend zu 
kennzeichnen und vor Missbrauch - vor allem durch 
Kinder – durch geeignete Maßnahmen zu sichern (mit 
den Worten „Kein Trinkwasser“  oder entsprechend 
bildlich). Gleichzeitig wird empfohlen, an der Überga-
bestelle (z.B. Wasserzähler oder Gebäudeeinführung) 
folgendes Hinweisschild anzubringen: „Achtung! in die-
sem Gebäude ist eine Brauchwasseranlage installiert. 
Querverbindungen ausschließen“.   

Weitere Auskünfte zu Brauchwasseranlagen erteilt Ihnen 
gerne das Bürgermeisteramt

 

Wohnräume für  
ukrainische Kriegsvertriebene gesucht 
Die Gemeinde Dotternhausen ist auf der Suche nach Wohn-
raum für ukrainische Kriegsvertriebene. Sollten Sie Wohn-
raum zur Verfügung stellen können, melden Sie sich bitte 
bei der Gemeindeverwaltung oder unter: fluechtlinge@
zollernalbkreis.de

 
Neues aus dem Rathaus 

Hausmüllabfuhr  
Papiertonne 
Dienstag, 07.02.2023
 
Gelber Sack 
Donnerstag, 09.02.2023 
  
Restmüll- und Biotonne 
Freitag, 10.02.2023

 

 

Mobiler Dienst Balingen

Jugendtreff Dotternhausen
Wann?
Grundschulgruppe: Mittwoch 13:45-15:30 Uhr
Offener Treff: Mittwoch 17:00-20:00 Uhr
Wo? Im Jugendtreff Dotternhausen
 Schlossbergschule, Schulstr. 11
 72359 Dotternhausen
Wer?
Grundschulgruppe:  Die dritte und vierte Klasse der Schloss-

bergschule Dotternhausen
Offener Treff:  ALLE Kinder und Jugendlichen aus Dot-

ternhausen
Bei? Jan Künstle
 Handy: 0174 486 615 3
 Hannah Epple
 Handy: 0157 375 354 37 

Programmübersicht Februar 2023  

 
 

 
 

 
  

 
 

 

 
  

 
 

 

 
  

 
 

 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 

 

 

Mittwoch, 01.02.2023 Wir machen Schokocrossies.

Mittwoch, 08.02.2023 Wir machen einen Filmenachmittag. 
Filme dürfen mitgebracht werden 

Mittwoch, 15.02.2023 Wir basteln Faschingsschmuck.
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Mittwoch, 22.02.2023 Vom 20.02.2023 – 24.02.2023 sind 
Faschingsferien. 
Ferienprogramm! Weitere Informa-
tionen folgen in der Woche zuvor.

Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir freuen uns, Euch auch in diesem neuen Jahr wieder be-
grüßen zu dürfen.
Es hat sich in den letzten Jahren gezeigt, dass Speisen zu-
bereiten, basteln und spielen immer gut bei euch ankam 
Dementsprechend haben wir das Programm ausgerichtet und 
wünschen Euch und eurer Familie nachträglich ein schönes 
neues Jahr und einen tollen Start in das neue Jahr 2023!
Wie oben erwähnt, folgen weitere Informationen für das Fe-
rienprogramm in den Faschingsferien eine Woche zuvor. 

 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

  
 

  
 

 
 

 

Der Jugendtreff ist ein Offenes Angebot, was bedeutet, dass 
Sie Ihr Kind nur zu Ausflügen verbindlich anmelden müssen, 
da wir dann eine Fahrgelegenheit organisieren müssen.
Das aktuelle Programm finden Sie entweder im Amtsblatt der 
Gemeinde Dotternhausen oder in den Schulranzen der Dritt- 
und Viertklässler. Das Programm wird alle zwei Monate über 
die Schule an die dritte und vierte Klasse verteilt.
Vielen Dank, dass ihr so zahlreich im Jugendtreff erschienen 
seid. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr mit euch!

 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

  
 

  
 

 
 

 

Viel Freude in der Gruppe wünschen
Jan Künstle und Hannah Epple
Diasporahaus Bietenhausen e.V.
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Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

E I N L A D U N G 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung in Dautmergen

am Mittwoch, 01.02.2023 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 

Tagesordnung:  

Öffentlich 
1. Bauangelegenheiten 
  hier: Nutzungsänderung Gebäude Hagelberg 

5 Erdgeschoss als Gebetsraum für Glaubensgemein-
schaften 

2.  Breitbanderschließung / Restausbau des Gemeindege-
biets 

 hier: Vorgehen und Zeitschiene des Endausbaues 2023 
3. Außensanierung Mietshaus Schulstraße 4 
 hier: Umfang und Kosten der notwendigen Arbeiten 
4. Aufstellung eines „Bücherhäusles“ 
 hier: Platzierung und weiteres Vorgehen 
5. Vorberatung Haushaltsplan 2023 
 hier: Vorstellung des Planentwurfs 
6.  Vorberatung Wirtschaftsplan Eigenbetrieb „Energie-und 

Wasserversorgung“ 2023 
 hier: Vorstellung des Planentwurfs 
7. Anfragen, Bekanntgaben und Verschiedenes 

An die Einwohnerschaft ergeht herzliche Einladung. 

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

gez. Lippus, Bürgermeister 

Abholung von Kühlgeräten, Bildschirmen 
und Fernsehern 
Die nächste Abholung von Kühlgeräten, Bildschirmen und 
Fernsehern findet 
am Freitag; 09.02.2023  statt.  
Anmeldungen zur Abholung von Geräten sind bis spä-
testens Donnerstag 17.02.2023, 11.30 Uhr, an das 
Bürgermeisteramt, Telefon 07427/2507 oder per E-Mail:  
info@gemeinde-dautmergen.de, möglich 
Die angemeldeten Geräte müssen am Abholtag ab 6.00 Uhr  
am Straßenrand zur Abholung bereitstehen. 
Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht 
mitgenommen werden. 
Diese müssen über das Wertstoffzentrum in Schömberg, 
als normaler „Elektroschrott“, entsorgt werden. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Breitbandausbau /  
Restausbau des Gemeindegebiets  
Breitbandausschreibung der Restarbeiten (Los 3) in Daut-
mergen – Tiefbau-, Spleiß-, Kabelzug- und Montagearbei-
ten inkl. Hausanschlussmanagement. 
Die Gemeinde veröffentlichte die Breitbandausschreibung 
für das Los 3 am 31.01.2023 über die Vergabeplattform 
Vergabe24.de. Ebenfalls erscheint die Ausschreibung über 
die Vergabeplattform Breitbandausschreibungen.de. Eine 
Angebotsabgabe ist bis zum 23.02.2023 möglich.

Programm
Februar 2023
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Jugendfeuerwehr Dautmergen
Übungsabend der Jugendfeuerwehr 
Liebe Jungs und Mädels der Jugendfeuerwehr, 
am kommenden Freitag findet unser nächster Übungsabend 
statt. Los geht‘s um 18:15 Uhr. Über eine vollzählige Teilnah-
me würden wir uns freuen. 
Eure Jugendwarte 
 
 

Schulnachrichten

Schulzentrum Schömberg 
Erfolgreiche Teilnahme beim Kreisfinale 
Kürzlich fand in Meßstetten der Schulwettbewerb „Jugend 
trainiert für Olympia“ im Geräteturnen statt. Unser Schulzen-

trum meldete im weiblichen Bereich drei Mannschaften und 
bei den Jungs eine Mannschaft. 
Die jüngsten Turnerinnen vertraten dabei die Grundschule und 
erturnten sich einen tollen zweiten Platz. Bei den älteren Schü-
lerinnen meldete das Schulzentrum zwei Mannschaften. Sie 
erturnten sich die Plätze drei und sogar den Sieg. Die Erstplat-
zierten der jeweiligen Wettkampfklasse durften sich über den 
Einzug ins Regierungsfinale Mitte Februar in Markdorf freuen. 
Die erfolgreichen Sportlerinnen heißen Hanna Bross, Sophie 
De Luca, Luisa Plescher, Anna Lena Ott, Nala Schulz, Lea-
na Ege, Lea Cikas, Jule Ritter, Antonia Reiner, Aileen Mayer, 
Hanna Polich, Marta Schwebius, Fabienne Ott, Aileen Sauter, 
Clarissa Reiner und Stefanie Sauter. 
Im männlichen Bereich qualifizierten sich die Turner Noah 
Schmid, John Fabio Bross, Simon Rohrmoser, Collin und Ced-
ric Hoh und Timm Sauter ebenfalls zum Finale in Markdorf. 
Herzlichen Glückwunsch an alle teilnehmenden Schülerinnen 
und Schüler des Schulzentrums Schömberg und ihren Betreu-

Anschaffung eines Defibrillators und Schulung im Umgang mit diesem Gerät 
In der Gemeinderatssitzung am 14.12 2022 beschloss das Gremium einstimmig, einen Defibrillator anzuschaffen und im 
Außenbereich von Rathaus / Bürgerhaus, für die Öffentlichkeit zugänglich zu platzieren. Die Firma Holcim Süddeutschland 
hat sich auf Nachfrage spontan bereit erklärt die Anschaffung dieses lebenserhaltenden Geräts komplett zu finanzieren. 
In der Folge wurde für den vergangenen Donnerstag den 26.01.2023 die Übergabe sowie die Schulung im Umgang mit dem 
Defibrillator durchgeführt. Knapp 30 Bürgerinnen und Bürger sind der Einladung gefolgt und konnten durch den Schulungs-
leiter Herrn Dieter nicht nur den Umgang mit dem Defibrilator kennenlernen, sondern erfuhren auch speziell, wie in einem 
Notfall (z.B. Herz-Kreislauf-Stillstand) reagiert werden muss. Nach der Theorie konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
das Erlernte an Übungspuppen umsetzen. Unterstützt wurde Herr Dieter durch den DRK-Ortsverein Schömberg. Das DRK 
Schömberg verfügt über rd. 40 aktive Mitglieder, davon 10 als ausgebildete Ersthelfer. Im Jahr 2022 schlugen beim DRK 
Schömberg 400 Alarmierungen auf, davon allein 15 Einsätze in Dautmergen. Des Weiteren war das DRK Schömberg bei  
5 Einsätzen mit einem Helferteam im hochwasserüberschwemmten Ahrtal tätig. 
Der Defibrillator wurde bereits durch die Mitarbeiter des Bauhofes am vergangenen Freitag platziert. 
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmer, dem DRK Schömberg und Herrn Dieter 
für dieses tolle Schulungsangebot um Hemmungen im Umgang mit dem Defibrillator abzubauen. Ein großer Dank gilt der 
Firma Holcim Süddeutschland für deren großzügigen Spende. 
 

 

  
 

 
  

   

 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

  
  

 

  

 

 

 

 

 

  
             
  

   

 

 
  

 
  

 

 
        

   
 

          

 

 

  
             
  

   

 

 
  

 
  

 

 
        

   
 

          

Die Bilder zeigen von links nach rechts den Geschäftsführer der Firma Holcim Süddeutschland Herrn Matthias Howald so-
wie Frau Sabine Schädle, Pressesprecherin und zuständig für Öffentlichkeitsarbeit der Firma mit Herrn Bürgermeister Hans 
Joachim Lippus; die Schulungsteilnehmer/innen in praktischer Übung mit Anleitung durch Herrn Dieter sowie die Platzierung 
des Defibrillators im Außenbereich. 
  
Nur als kleiner Hinweis für all diejenigen, die an dieser hervorragenden Schulung nicht teilgenommen haben: 
Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand ist folgendes zu beachten und vorzunehmen: 
1.  Prüfe, ob die Person ansprechbar ist oder schüttle sie an den Schultern. Achte auf deren Atmung. Falls die Person nicht 

reagiert dann 
2.  Rufe die 112 an oder bitte jemanden anderen darum diesen Notruf abzusetzen 
3.  Drücke 100 Mal pro Minute ca 5 cm tief mitten auf den Brustkorb der betreffenden Person. Wenn du mit Erster- Hilfe ver-

traut bist dann solltest du die Person zusätzlich beatmen. Wer dies nicht kann oder nicht möchte sollte aber in jedem Fall 
die Herz-Druck-Massage weiter durchführen und zwar so lange bis der Rettungsdienst eintrifft. 

  
Beachte: bei der Reanimation gibt es nur einen Fehler und dieser ist nichts zu tun - so einfach kann Leben retten sein.   
Hans Joachim Lippus 
Bürgermeister
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erinnen Florine Wörz und Annette Baier-Sauter. Als Kampfrich-
terin war Gloria Henke im Einsatz. 
 

Grund- und Werkrealschule Schömberg
Schnuppertag  
Am Montag, 13.02.2023 findet von 13.45 Uhr bis 15.15 Uhr  
unser Schnuppertag an der WRS Schömberg für interessier-
te Schülerinnen und Schüler, Eltern und Grundschullehrkräfte 
statt. Wir treffen uns im Musiksaal des Schulzentrums in der 
Schillerstraße 35. 

Nach der Begrüßung machen wir einen gemeinsamen Rund-
gang durch das Schulgebäude. 
Ihr bekommt Einblick in die Klassen- und Fachräume, das 
Schulgelände, die Mensa und die Schulsozialarbeit. Ihr lernt 
unsere Lehrkräfte kennen und dürft in den Fächern Sport, 
Alltag-Ernährung-Soziales und Technik bereits ein paar Er-
fahrungen machen. Bei einem kleinen Spaß-Quiz dürft ihr in 
unserem Computerraum euer Wissen unter Beweis stellen. 
Die Schulanmeldung für Klasse 5 findet am 08.03. und 
09.03.2023 statt. 
Auf unserer Homepage www.gwrsschömberg.de bekommt 
ihr weitere Einblicke und Informationen.
 
Realschule Schömberg
Schnuppernachmittag für neue  Fünftklässler  
Herzliche Einladung zum Schnuppernachmittag der Real-
schule Schömberg  am 
Dienstag,  den  14.  Februar  2023 um 14:00 bis 16:00 Uhr. 
Hier haben alle interessierten Viertklässlerinnen und Viert-
klässler und ihre Eltern die Möglichkeit, unsere Schule, unsere 
Lehrerinnen und Lehrer sowie verschiedene Fächer kennen-
zulernen. 
Nach der Begrüßung im Musiksaal können die Kinder in unter-
schiedlichen Workshops ausgewählte Fächer der Realschule 
erkunden. Währenddessen führt ein Lehrerteam die Eltern 
durch die Klassen- und Fachräume der Schule und steht für 
Fragen zur Verfügung Es besteht auch die Möglichkeit, das 
Team der Schulsozialarbeit und der Ganztagesbetreuung ken-
nenzulernen. 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt 
Wir freuen uns über viele interessierte Eltern und Kinder. 
  
Anmeldung der neuen Fünftklässler an der Realschule 
Schömberg 
Die Anmeldetermine an unserer Schule finden am Mi. 08. und 
Do. 09 März 2023 direkt in unserer Schule statt Für die An-
meldung sollten das ausgefüllte Anmeldeformular und die 
dritte sowie vierte Seite der Grundschulempfehlung im  
Original  mitgebracht werden. 
Das Anmeldeformular sowie alle detailliertere Informationen 
und Hinweise zur Anmeldung finden die Eltern auf unserer 
Homepage unter ,,Informationen“ - ,,Anmeldung“ Direkt dort-
hin gelangt man mit dem nachfolgenden QR-Code. 
 

QR-Code Infoseite 
Anmeldung RS Schömberg 

  
Bis bald an unserer Realschule in Schömberg - wir freuen 
uns auf euch. 
  

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze:   
Donnerstag, 09. Februar 
Word - fortgeschrittene Techniken, 2-mal, 18.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag, 10. Februar 
Stranger Things - ein Abend in Hawkins! - Kochkurs, 18.00 
bis 22.00 Uhr 
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Betreuung in den Faschingsferien Montag, 20. Februar bis 
Freitag 24. Februar 
Feriencampus Team Gelb von 4 bis 12 Jahren, 5-mal, 7.30 
bis 16.30 Uhr 
Feriencampus Team Grün von 6  bis 12 Jahren, 5-mal, 7.30 
bis 14.00 Uhr 
  
Fortlaufende Rehasportangebote bei der vhs Balingen 
Rehabilitationssport (kurz: Reha-Sport) sind Sport- und Be-
wegungsangebote, die ärztlich verordnet werden können. In 
1 - 2 Mal pro Woche stattfindenden 45-minütigen Übungsein-
heiten werden Grundkondition, Kraft und Ausdauer gefördert, 
damit Menschen mit akuten oder chronischen Beschwerden 
den Alltag wieder besser bewältigen können oder nach einer 
Erkrankung/Operation die frühere Belastbarkeit wiederherge-
stellt werden kann. Wir bieten Rehasportkurse in Balingen, 
Weilstetten, Geislingen, Haigerloch und Obernheim an. 
Rehasport wird vom Arzt verordnet. Die Gebühren werden zu 
100 % von der Krankenkasse übernommen! Der Einstieg ist 
jederzeit möglich. 
  
Rehasport bei orthopädischen Beschwerden: 
Montags, 10.45 bis 11.30 Uhr, Weilstetten 
Dienstags, 16.45 bis 17.30 Uhr, Haigerloch 
Dienstags, 17.30 bis 18.15 Uhr, Obernheim 
Mittwochs, 17.30 bis 18.15 Uhr, Weilstetten 
Mittwochs, 17.40 bis 18.25 Uhr, Geislingen 
Mittwochs, 18.30 bis 19.15 Uhr, Weilstetten 
Samstags, 09.00 bis 09.45 Uhr, Weilstetten 
  
Rehasport bei psychischen Erkrankungen: 
Mittwochs, 16.00 bis 16.45 Uhr, Balingen 
  
Rehasport bei inneren Erkrankungen: 
Dienstags, 10.30 bis 11.15 Uhr, Weilstetten 
  
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 

 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Martinus Dotternhausen

Sonntag, 05.02.23  Lichtmess  
09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Vorstellung der diesjährigen 

Erstkommunionkinder (GRF)  
  Kollekte Silbersonntag  
Sonntag, 12.02.23  Sechster Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Wortgottesfeier (Diakon)  
Samstag, 18.02.23  Fasnet  
19:00 Uhr Vorabendmesse  
Sonntag, 26.02.23  Erster Fastensonntag  
10:30 Uhr Wortgottesfeier mit Aschensegen (Diakon) 
 

Lobpreisgruppe  
Am Montag findet um 20:15 Uhr die Singstunde der Lob-
preisgruppe im St.-Anna-Stift statt. Die Gruppe trifft sich 
regelmäßig montags, alle 14 Tage. Herzliche Einladung an 
alle die gerne mitmachen möchten.

Sitzung des Kirchengemeinderates  
Am Di. 07.02.23 findet um 20:00 Uhr eine KGR Sitzung im 
Anna-Stift statt. 

Themen:
Aufenthalt Peter Kavuma
Rückblick 2022 und Ausblick 2023
Raumvermietung St. Anna Stift
Mitgliedsantrag Förderverein Hospizgruppe
Doppel-Haushaltsplanung 2023/2024

 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena Dautmergen

Sonntag, 05.02.23  Lichtmess  
10:30 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen  
  Kollekte - Silbersonntag  
Sonntag, 12.02.23  Sechster Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe  
Sonntag, 19.02.23  Fasnetssonntag  
09:30 Uhr Wortgottesfeier (Team)  
Samstag, 25.02.23  Vorabend zum Ersten Fastensonntag 
19:00 Uhr Vorabendmesse mit Aschensegen 
 

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

Katholisches Pfarramt, Hauptstr. 2
Öffnungszeiten
 Montag  14:00 - 17:15 Uhr
 Dienstag  14:00 - 17:15 Uhr
 Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag  14:00 - 17:15 Uhr
Auch vormittags unter Tel. 07427 / 2193 erreichbar.
Mail: stmartinus.dotternhausen@drs.de
AKTUELLES, Infos und weitere Gottesdienste �nden 
Sie unter www.stadtkirche-schoemberg.de

Beerdigungsdienst 
Im Trauerfall 
wenden sich an Diakon Stephan Drobny, 
Tel. 0174 6998038

Samstag, 04.02.23  Vorabend zu Lichtmess  
19:00 Uhr Vorabendmesse in Schörzingen mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe  
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Hausen mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder (GRF)  
Sonntag, 05.02.23  Lichtmess  
09:00 Uhr Hl: Messe in Zimmern mit Blasiussegen und Ker-

zenweihe  
09:00 Uhr Hl. Messe in Ratshausen mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder, Blasiussegen und Kerzenweih 
09:00 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen mit Vorstellung 

der Erstkommunionkinder (GRF)  
10:30 Uhr Hl. Messe in Dautmergen,Dormettingen und Wei-

len mit Blasiussegen und Kerzenweihe  
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Schömberg mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder (GRF)  
Mittwoch, 08.02.23    
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung in Schömberg  
19:00 Uhr Abendmesse in Schömberg und Ratshausen  
 
Palmbühlkirche 
Wallfahrtsleitung: Pfarrer Schäfer Tel. 07427 2502 
Gottesdienste 
Freitag, 03.02. Herz-Jesu Freitag 
09:00 Uhr Hl. Messe mit eucharistischem Segen und  

Blasius-Segen 
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Montag, 06.02. 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  
Palmbühlveranstaltungen 
Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl, 
Tel. 0174 1057563 
  
Bibelteilen auf dem Palmbühl 
Auch im neuen Jahr gibt es jeden Monat das Angebot des Bi-
belteilens auf dem Palmbühl. Die Methode des gemeinsamen 
Blicks auf eine Bibelstelle stammt aus Südafrika und benötigt 
keine Vorkenntnisse. Jeder und jede ist eingeladen, seine/
ihre Gedanken zum entsprechenden Text mit der Gruppe zu 
teilen oder zuzuhören. Termine in diesem Jahr sind am 17.2., 
24.3., 21.4., 19.5., 23.6. und 21.7. jeweils um 19 Uhr. Veran-
staltungsort ist der Saal im Untergeschoss des Pfarrhauses 
auf dem Palmbühl. Im Blick ist das Sonntagsevangelium. Die 
Termine sind auch auf der neuen Homepage zu finden unter 
https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de. Wallfahrtsseelsorger 
Michael Holl bittet darum, eine Bibel mitzubringen. Zusätzlich 
gibt es auch das monatliche Angebot des Bibelteilens per Vi-
deokonferenz, der nächste Termin ist am Mittwoch 8. Februar. 
Den Link dazu gibt bei Michael Holl unter der E-Mail-Adresse 
mholl@drs.de 
 

Vorankündigung  
Meditationseinführungskurs 2023 
Meditation ist heute in aller Munde. Nicht 
nur im spirituellen, sondern auch im ge-
sundheitlichen Kontext spielt Meditation 
eine immer wichtigere Rolle - das bestätigt 
auch die neurobiologische Forschung. Die-
ser Einführungskurs beleuchtet die Medit-

ation aus christlicher und zen-buddhistischer Sicht (Kon-
templation und Zen) sowie aus dem achtsamkeitsbasierten 
Meditationsprogramm nach Jon Kabatt-Zinn (MBSR). 
Im Mittelpunkt dieses Kurses an fünf Abenden, steht jedoch 
die Meditationspraxis, also das individuelle Üben. Wer die 
Meditation in seinen Alltag und in sein Leben integriert, 
kann dauerhaft davon profitieren, z. B. beim Umgang mit 
Stress und Problemen - was wiederum zu einem gesunden 
und ausbalancierteren Leben führen kann. 
Wenn Sie also immer schon mal wissen wollten, was Medit-
ation ist und wie man meditiert, sind Sie hier genau richtig. 
Kursbeginn/-ende: Montag, 27. Februar 2023 / 
 27.März 2023 
 immer montags von 
 19:30 - 21:30 Uhr.  
Kursort: Gemeindehaus in Schörzingen 
Kosten:  Der erste Abend  ist ein Schnupper- 

abend und somit kostenfrei. 
 Die Kursgebühr beträgt 90,-- €/TN 
Mitzubringen:  Isomatte/ Wolldecke 
 Bequeme Kleidung 
Referent/Kursleiter:  Wolfgang Schmid, Gemeindereferent 
  Ausbildung zum Meditationsleiter 

bei Dr. Dr. Peter R Lipsett, Frankfurt 

Kirchen suchen Helfer:innen für die Gar-
tenschau 2023 
Unter dem Motto „Begegnen. Beten. Blü-
hen.“ Stellen die Balinger Kirchen ihren 
Auftritt bei der Balinger Gartenschau im 
kommenden Jahr. Auf dem Kirchengelän-

de im Zwingergarten dürfen sich die Besucher:innen auf ein 
interessantes und abwechslungsreiches Programm freuen. 
Neben dem Schöpfungsgarten mit sechs Station erwartet die 
Gäste die tägliche Andacht „Gedanken:Pause“ zur Mittags-
zeit, Talkformate, offenes Singen und viele weitere Angebote. 
Auf dem Gelände selber lädt eine lange Tafel zu Begegnung 
und Verweilen ein. Blickfang von Weitem wird der Turm der 

Pfadfinder mit der Gartenschauglocke sein. Die Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in Balingen sucht nun 
Ehrenamtliche, die an einem oder mehreren Tagen in einer 
Schicht auf dem Kirchengelände mitarbeiten. Aufgaben sind: 
Fragen der Besucher beantworten, auf dem Gelände präsent 
und ansprechbar sein, Stationen des Schöpfungsgarten er-
klären, Veranstaltungen vorbereiten. 
Helfer:innen erhalten freien Eintritt, ab fünf Einsätzen ein Gar-
tenschau T-Shirt „Begegnen. Benten. Blühen.“ und ab 60 Ar-
beitsstunden eine Dauerkarte für die Gartenschau. 
Anmeldungen sind ab sofort per E-Mail an helfer@kirchen-gar-
tenschau-balingen.de oder Telefon 07433/9011010 möglich. 
Pfarrerin Birgit Wurtster, Gemeindereferentin Marion Faigle und 
Dekanatsreferent Achim Wicker hoffen auf viele Mitstreiter:in-
nen, um gut auf der Gartenschau vertreten zu sein.
 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210, Fax-Nr. 07433/385048,
E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de, Internet: www.eseki.de,
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag  08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
sowie Mittwoch 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Donnerstag, 2. Februar 2023 
19.00 Uhr J7 Teentreff Erzingen Jugendhaus 
19.00 Uhr Alphakurs im Gemeindezentrum in Schömberg 
19.30 Uhr Ökumenischer Hauskreis vierzehntägig in den 

ungeraden Kalenderwochen. 
 - Anfrage bei Carmen Schneider 07427 914767, 

bzw. 0151 75067389 oder 
Freitag, 3. Februar 2023 
17.00 Uhr Jungschar Dormettingen Pfarrsaal 
18.00 Uhr Gebetskreis  Ev. Gemeindezentrum Schömberg 
Samstag, 4. Februar 2023 
KGR-Klausur der Gesamtkirchengemeinde in Täbingen 
Sonntag, 5. Februar 2023 
10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Pfarrer Dr. Martin 

Brändl, Livestream 
10.15 Uhr EINS-Gottesdienst in Schömberg  mit Pfarrer 

Stefan Kröger zum Thema „Das neue Herz“,  mit 
Angebot der Einzel-Segnung, anschließend Kir-
chenkaffee. Herzliche Einladung! Auch diesen 
Gottesdienst können Sie online über unseren You-
Tube-Kanal mitfeiern. 

Montag, 6. Februar 2023 
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis - Anfrage bei Christine 

Eha, 07427 3955 oder Volker Koch 
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis - Anfrage bei Heike 

Ilchmann-Ruggaber, 07427 8606 oder Martina 
Heinzler, 07427 6251 

Dienstag, 7. Februar 2023 
17.00 Uhr Jungschar im Jugendhaus Erzingen 
19.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis  im Gemeindezentrum 

- Anfrage bei Karin Eha, 07427 466321 oder Pia 
Seeburger, 07427 7223 

Mittwoch, 8. Februar 2023 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht  im Gemeindezentrum 

in Schömberg 
19.00 Uhr EINS-Gottesdienstvorbereitungsteam im Ge-

meindezentrum in Schömberg 
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20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis - Anfrage bei Heidi 
Rudek, 07427 3241 oder Marianne Sauter, 07427 
2953 

Donnerstag, 9. Februar 2023 
19.00 Uhr J7 Teentreff Erzingen Jugendhaus 
19.30 Uhr Ökumenischer Hauskreis vierzehntägig in den 

ungeraden Kalenderwochen. 
 im Gemeindezentrum - Anfrage bei Carmen 

Schneider, 07427 914767, bzw. 0151 75067389 
oder Rosmarie Staiger, 07427 8699 

19.30 Uhr Filmabend „The Chosen“ im Gemeindezentrum. 
Zweiter Teil - Näheres siehe unter Hinweise am 
Ende dieser Kirchlichen Mitteilungen. 

  
Hinweise:  
Filmabend „The Chosen“ donnerstags vierzehntägig 
Diese neue Filmserie zum Leben Jesu beleuchtet dessen Le-
ben auf beeindruckende Weise und zeigt darüber hinaus Hin-
tergründe und die Umstände der damaligen Zeit. 
Obwohl Jesus vor über 2000 Jahren auf dieser Erde lebte, 
ist er heute genauso relevant wie damals. An sechs Abenden 
zeigen wir im evangelischen Gemeindezentrum in Schöm-
berg die einzelnen Filme der Serie und laden herzlich dazu 
ein, sich in Gemeinschaft auf das außergewöhnliche Leben 
Jesu einzulassen. 
Jeweils donnerstagabends 14-tägig ab dem 26.01.2023, Be-
ginn ist jeweils um 19.30 Uhr, das Ende ist gegen 21.30 Uhr 
vorgesehen. 
  
Glaube bewegt - Herzliche Einladung zum Vorbereitungs-
treffen für den Weltgebetstag 2023 
Zur Vorbereitung des Weltgebetstags, den dieses Jahr Frauen 
aus Taiwan ausgearbeitet haben, findet am Montag, 13. Fe- 
bruar um 18.30 Uhr ein Treffen im Gemeindezentrum in 
Schömberg statt. Alle, die es auf dem Herzen haben, sich 
mit den Frauen in Taiwan im Speziellen und mit der weltwei-
ten Christenheit im Allgemeinen eins zu machen, sind herz-
lich eingeladen! 
Den Gottesdienst zum Weltgebetstag feiern wir dann am 
Abend des 3. März 2023. 
  

Gemeindefreizeit in Dießen am Ammersee vom 
18. Mai bis 21. Mai 2023: Anmeldung über die 
Homepage oder im Pfarramt ... oder ganz einfach 
über den nebenstehenden QR-Code! Auf dem 
Programm stehen unter anderem: Bibelarbeiten, 

Singen und Musizieren, Spielen, Reden, Zeit verbringen, Wan-
dern, Baden und gemeinsam Essen. Es gibt noch freie Plätze! 
  
Gottesdienste 
weiterhin senden wir unsere Gottesdienste aus der Gesamt-
kirchengemeinde jeden Sonntag über einen Link, entweder 
auf unserer Homepage www.kirche-erzingen-schömberg.de 
bzw. unserem YouTube-Kanal oder auf dem Kanal der Kir-
chengemeinde Endingen. 
  
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 
„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 
„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 
23 33.
 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

 
Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Mo 09.30 – 12.00 Uhr 
 Do 14.00 – 16.30 Uhr 

 

 

  

 
E-Mail: gemeindebuero.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Freitag, 03. Februar 2023 
Ab 7 Uhr Abholung der Gaben für den Tafelladen 
20.00 Uhr Jugendkreis 
 Thema: WASD-Games 
Sonntag, 05. Februar 2023 
10.00 Uhr *Gottesdienst in Endingen mit Pfarrer Dr. Martin 

Brändl mit Taufen 
10.15 Uhr *EINS-Gottesdienst in Schömberg mit Pfarrer 

Stefan Kröger 
11.00 Uhr Krabbelgottesdienst mit Team in der Karst-

hanskirche  
Dienstag, 07. Februar 2023 
18.30 Uhr Mädchenjungschar in Leidringen 
 Thema: Turnhalle. Treffpunkt Turnhalle, Turnschu-

he mitbringen 
19.30 Uhr Probe des Kirchenchores 
Mittwoch, 08. Februar 2023 
09.30 Uhr Krabbelgruppe Spatzennest im GH 
20.00 Uhr Probe des Posaunenchores 
Donnerstag, 09. Februar 2023 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus „Schutz 

vor Dieben und Betrügern“ 
 Siehe Hinweise 
Freitag, 10. Februar 2023 
20.00 Uhr Jugendkreis 
 Thema: 
Sonntag, 12. Februar 2023  
09.00 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit Pfarrer Stefan Kröger 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung und Verabschie-

dung von Mitarbeitern 
 mit Pfarrer Stefan Kröger und dem Posaunen-

chor  
 und anschließendem Kirchenkaffee 
 Opfer: Landesopfer Diakonie 
10.00 Uhr *Gottesdienst in Endingen mit Friedemann Fritsch 
  
Bei Doppeldienst (zwei Gottesdienste hintereinander) der Pfar-
rer und Prädikanten ist der 9.00 Uhr Gottesdienst mit Vorläu-
ten und der 10.15 Uhr Gottesdienst mit Nachläuten. 
  
Hinweise: 
  
Krabbelgottesdienst 
Am Sonntag,05. 02. Findet wieder um 11.00 Uhr ein Krabbel-
gottesdienst in der Karsthanskirche statt. Thema ist „Freund-
schaft“. 
Alle Kinder zwischen 0 - 4 Jahren, Geschwister, Eltern, Großel-
tern, Kinderkirchkinder und alle großen und kleinen Menschen 
sind herzlich eingeladen mit dem Team Gottesdienst zu feiern! 
  
Seniorennachmittag 
Donnerstag, 09. Februar, 14.00 Uhr Seniorenmittag im Ge-
meindehaus 
„Schutz vor Dieben und Betrügern“ 
Herr Rieger von der Polizei informiert und gibt wertvolle Tipps. 
Wir freuen uns über interessierte Teilnehmer. 
  
Gottesdienste 
* die mit Sternchen gezeichneten Gottesdienste stehen als 
Stream zur Verfügung (You-Tube-Kanäle unserer Kirchenge-
meinden): 
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Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die „eva“ 
(Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft „2 Minu-
ten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 23 33. 
Die aktuelle Predigt lassen wir Ihnen gerne auf Anfrage zu-
kommen. 
Bei Spenden an die Kirchengemeinde bitte den Ort und den 
Zweck angeben. 
Spendenkonto: Gesamtkirchengemeinde Steinach-Schli-
chemtal, IBAN: DE 21 6416 3225 0429 0890 07, 
BIC: GENODES 1VHZ 
 
 

Vereinsnachrichten

 

Musikverein Dotternhausen

Musikverein ist musikalisch und strukturell gut aufgestellt  
- Positive Bilanz bei der Mitgliederversammlung 
195 aktive Musikerinnen und Musiker und davon 102 Kinder 
und Jugendliche - so lautete die durchweg positive Bilanz des 
Musikvereins Dotternhausen, der am vergangenen Samstag 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung eingeladen hatte. 
Hanna Simonis berichtete als eine der drei Vorsitzenden in 
einer eindrucksvollen Bilderpräsentation über die Höhepunk-
te des vergangenen Jahres. Besonders erwähnenswert wa-
ren dabei das Frühjahrskonzert und das Wertungsspiel der 
Aktiven, das mit der Höchsttagespunktzahl abgeschlossen 
werden konnte.  
Auch im Bereich der Jugend war einiges los im vergangenen 
Jahr, wie Jugendkoordinator Thomas Geiser eindrucksvoll 
schilderte. Ein Ausflug mit Auftritt im Ravensburger Spiele-
land und die mehrtägige Probefreizeit in Überlingen waren 
besondere Highlights. Aktuell befinden sich 102 Kinder und 
Jugendliche - davon 100 in Ausbildung - in den verschiede-
nen musikalischen Gruppen des Vereins.  
Frank Schnell, der seit vielen Jahren als Dirigent der beiden 
Jugendkapellen und seit 2020 auch als Leiter der beiden Blä-
serklassen tätig ist, berichtete über seine Arbeit mit den Kin-
dern, die aufgrund einer guten Struktur im Verein und einer 
sehr guten Besetzung innerhalb der Kapellen gute Früchte 
trägt. Dennoch wird er zur Jahresmitte 2023 den Taktstock für 
die Jugendkapelle 1 an den Dirigenten des Aktivenorchesters 
Robin Nikol übergeben. Robin Nikol konnte 2022 mit dem 
Wertungsspiel einen grandiosen Einstieg in Dotternhausen 
feiern. Dennoch bemängelte er den Probebesuch über das 
Jahr hinweg, lobt jedoch den Einsatz vor wichtigen Konzer-
ten, wo der Probebesuch bei über 80 % lag. 
Die Seniorenkapelle des Vereins wird von Rolf Kleinschrot 
geleitet, der ebenfalls von einer gut besetzten und leistungs-
starken Kapelle berichten konnte. 
Durch großzügige Spenden und das Inanspruchnehmen von 
Förderprogrammen konnte Kassier Frank Schäfer von einem 
soliden Kassenstand berichten. Die beiden Kassenprüfer be-
stätigten eine einwandfreie Führung.  
Schriftführerin Daniela Baumgartner berichtete von den Tä-
tigkeiten des Ausschusses im vergangenen Jahr und Vorsit-
zende Nicole Wochner gab einen Ausblick auf das neue Jahr, 
wo als Höhepunkt eine Konzertreise nach Luxemburg ansteht. 
Bürgermeisterin Marion Maier konnte die Entlastung der Vor-
standschaft herbeiführen. Anschließend wurde Edwin Geiser 
für weitere zwei Jahre als Vorsitzender und Frank Schäfer für 
ein weiteres Jahr als Kassier gewählt. Hanna Simonis wurde 
aus dem Vorstandsteam verabschiedet, sie hat sich nicht mehr 
zur Wahl gestellt. Der Verein wird daher ab jetzt in einer Dop-
pelspitze von Nicole Wochner und Edwin Geiser geführt. Zahl-
reiche Ehrungen rundeten die Versammlung ab. Für 10 Jahre  

wurden Alessa Eger, Theresa Rauscher und Sara Simonis 
geehrt. Markus Reiner und Matthias Wistuba sind bereits seit 
20 Jahren aktiv im Musikverein. Sandra Münch konnte für 30 
Jahre und Martina Haller sogar für 40 Jahre geehrt werden. 
Nicole Wochner und Frank Schäfer erhielten für 10-jährige 
Tätigkeit im Ausschuss die Fördermedaille des Blasmusik-
verbandes für besondere Funktion. 
Zwei weitere vereinsinterne Ehrungen wurden für besondere 
Verdienste ausgesprochen: Sabine Geiser wurde für 35-jäh-
rige Tätigkeit im Musikverein zum Ehrenmitglied des Vereins 
ernannt und Frank Schnell wurde für seinen beispiellosen 
Einsatz als Musiker und musikalischer Leiter verschiedener 
Gruppen von der Jugend bis zu den Aktiven im Verein geehrt, 
wo er seit 20 Jahren tätig ist. 
Desweiteren wurden 10 Kinder und Jugendliche für ihre be-
standenen D1- und D2-Prüfungen geehrt. 
Daniela Baumgartner, Schriftführerin 
  

Die Geehrten des Vereins mit dem Kreisverbandsvorsitzen-
den Karl Edelmann und den Vorständen Edwin Geiser und 
Nicole Wochner.

Die Jugendlichen, die für ihre bestandene D1- bzw. D2-Prüfung 
geehrt wurden gemeinsam mit Jugendkoordinator Thomas  
Geiser.

Neues Ehrenmitglied im Musikverein: Sabine Geiser gemein-
sam mit den Vorsitzenden Nicole Wochner und Edwin Geiser.
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Narrenzunft Dotternhausen e.V.

Ortsfasnet – Termine Hallenaufbau 
Wie üblich erfolgt der Aufbau und die Dekoration der Fest-
halle in der Woche vor dem Schmotzigen. Die Aufbautermine 
lauten somit wie folgt: 
Dienstag, 07.02.23 – ab 17:00 Uhr 
Mittwoch, 08.02.23 – ab 17:00 Uhr 
Donnerstag, 09.02.23 – ab 17:00 Uhr 
Freitag, 10.02.23 – ab 17:00 Uhr (bei Bedarf) 
Wir würden uns sehr über freiwillige Helferinnen und Helfer 
freuen – natürlich wird für etwas Stärkung zwischen der Ar-
beit gesorgt. 
Lasst uns wieder zusammenhelfen, um eine großartige Fasnet 
auf die Beine zu stellen und ordentlich feiern zu können! Wir 
freuen uns auf endlich wieder Fasnet!! 
Mit einem 3-fach kräftigen Mond-Stupf 
Euer Team der NZD
 

20er Neon Party 
Let´s Party 

DRESSCODE: Neon Farben 
EINTRITT: 5 EUR 

SPECIALS: Schwarzlicht & Welcome Shot 
Ab 21 Uhr legt DJ Wayne auf 

Einlass unter 18 nur mit U18 Formular 
  

Feb.10.2023 
Ab 20 Uhr 

Festhalle Dotternhausen (Singsaal)

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
http://dotternhausen.albverein.eu 

Rückblicke: 
Beim z’Liachtgang mit den Albvereinsortsgruppen des 
Oberen Schlichemtals 
Zwei kleine Gruppen von Wanderern (eine Gruppe aus Schöm-
berg und eine aus Dotternhausen) machten sich neulich bei 
Eis und Schnee zu Fuß auf den Weg zu den Albvereinsfreun-
den nach Hausen a.T. Pünktlich lief man im Florianstüble der 
Gemeindehalle in Hausen ein und nach und nach gesellten 
sich einige ‚Autofahrerinnen und Autofahrer‘ dazu. 
Eine schöne Tradition, dieses z’Liacht-Gehen, und dieses Jahr 
schon zum 44. Mal! 
Nach 2 Jahren corona-bedingter Pause trafen sich die Orts-
gruppen aus Hausen, Ratshausen, Schömberg und Dottern-
hausen zu diesem sonst alljährlichen geselligen Beisammen-
sein. 
Und die OG Hausen hatte sich alle Mühe gegeben, den Gästen 
einen sehr kurzweiligen, unterhaltsamen Abend zu gestalten. 
Dorothee Neher, die neue Vorsitzende der OG Hausen begrüß-
te die Gäste und führte gekonnt durch’s Programm. 
Beeindruckt hat das musikalische Quartett Christine, Fried-
rich, Karl-Heinz und ein Gitarrenspieler, die z. B. die Sage vom 
„Greana Weible vom Wenzelstein“ gereimt und gesungen zum 
Besten gaben, es folgte ein Lied über’s nicht ganz einfache 
Rentnerdasein ... und dann hieß es „Rudelsingen“ mit tollen 
Melodien wie Bossa Nova, Mendocino, Rote Lippen soll man 
küssen usw. ... moderne Technik ermöglichte es, den Text an 
der Wand abzulesen. 
Auch kulinarisch war man bestens versorgt, denn die Hause-
ner Freunde hatten sehr leckere schwäbische Kutteln, sowie 
Wurst- und Käsesalat auf der Speisekarte. 

Der persönliche Austausch gehört bei diesem Treffen auch 
dazu und so erlebte man wieder einmal einen schönen Abend 
im Kreis von langjährigen Freunden.
 

Multimediaabend im Sportheim 
Werner Nirschl hatte diesmal herrliche Naturerlebnisse aus 
dem Nordwesten der USA in Bild und Ton für die Besucher 
dabei. 

Wieder einmal faszinierten tolle Aufnahmen z. B. von erlosche-
nen Vulkanen und traumhaften Wanderwegen aus Wyoming, 
Montana, Idaho, Oregon und Washington das Publikum. Die 
persönlichen Erlebnisse des sympathischen Ehepaars, die vor 
allem Werner Nirschl lebendig und launig schilderte, ließen die 
Zuhörer staunen und regten zu Fragen an. 
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Die tierischen Bewohner der großartigen Nationalparks z.B. er-
lauben einmalige Aufnahmen aus allernächster Nähe. Kolosse 
wie Bisons, Elche und Bären bewegen sich ruhig, hoheitsvoll 
oder auch versteckt auf den riesigen Flächen und führen zu 
Begegnungen, die absolut beeindruckend sind. Die Pflanzen-
welt, aber auch das Stadtleben und sogar die Mentalität der 
Ur-Einwohner, der Crow-Indianer vermitteln den bekannten 
Eindruck vom „Land der unbegrenzten Möglichkeiten“. 
Die Ortsgruppenvorsitzende Ilse Ringwald bedankte sich bei 
Werner Nirschl und seiner Frau Heidi für den sehr gelungenen 
Vortrag und unterhaltsamen Abend - nicht ohne darauf hin-
zuweisen, dass der Albverein auch im nächsten Jahr wieder 
an einem Vortragsabend interessiert wäre.

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Allgemeines

Nachruf zu unserem Ehrenmitglied Helmut Hahn  
...Es sind diese Dotternhausener Originale, die unsere hiesi-
gen Vereine vor Jahrzehnten großgemacht haben. Einer, der 
den Sportverein in den 60er bis 80er Jahre deutlich mitge-
prägt hat, war Helmut Hahn. Als Kind Dotternhausens trat er 
als 12-Jähriger dem Sportverein 1952 bei und wie so viele 
seiner Generation im Ort engagierte er sich in mehreren Ver-
einen. In all seinen Jahren als aktiver Fußballer war er sehr 
zuverlässig und so hing er nach 438 Spielen seine Kickschu-
he an den berühmten Nagel. Sein letztes Spiel bestritt er bei 
der Einweihung des Kunstrasenplatzes 1992, im Alter von 52 
Jahren wirkte er an diesem Tag bei einer Legendenelf mit. Mit 
dieser beeindruckenden Anzahl an Spielen steht er heute noch 
unter den 40 treuesten Fußballspielern des Sportvereins der 
105-jährigen Vereinsgeschichte. 
Helmut scheute sich auch nicht, über das Fußballer-Dasein 
hinaus mitzuhelfen. Unter den damaligen Vorständen Walter 
Wolf, Max Klaiber und Arthur Ritter unterstützte er den Verein 
von 1975 bis 1982 als aktives Ausschussmitglied. Auch als 
Jugendtrainer war er insgesamt 2 Jahre im Einsatz. 1993 er-
hielt er die Vereinsehrennadel in Gold für besondere Verdiens-
te. Für seine langjährige Treue und seine Verdienste für den 
Sportverein Dotternhausen wurde er 2002 zum Ehrenmitglied 
des Sportvereins ernannt. 
2020 waren unsere beiden Vorstände Daniel und Volker noch 
beim 80. Geburtstag seiner Frau Rita und ihm und überreichten 
einen Geschenkkorb. Mit Helmut verlieren wir ein markantes 
Gesicht unserer Geschichte. 
Wir bedanken uns bei ihm, verbeugen uns vor seiner Leistung 
und wünschen ihm die ewige Ruhe. 
Sportverein Dotternhausen 1918 e. V. 
Vorstandschaft & Fußballabteilung
 
Hauptversammlung des Sportvereins: 
NEUER TERMIN 
Liebe Mitglieder, liebe Dotternhausener, 
wir möchten anmerken, dass der Sportverein seine Jahres-
hauptversammlung nicht wie angekündigt am 14.04.2023 
durchführt, sondern am Freitag, 21.04.2023 um 20:00 Uhr 
im Sportheim. 
Wir bitten um Beachtung! 
Sportverein Dotternhausen 1918 e. V. 
-Vorstand-
 

 
  Rehasport

beweg dich gesund e.V.

 

Bewegung ist das Schwungrad des Lebens 
Rehabilitationssport stellt eine ergänzende Maßnahme zur 
medizinischen Rehabilitation dar. Mit Hilfe des Sports soll 
die eigene Mobilität erhöht und die physische und psy-
chische Belastbarkeit verbessert werden. Im Sinne eines 
ganzheitlichen Ansatzes werden wir gemeinsam nicht nur 
Ihre Ausdauer und Kraft stärken sowie Koordination und 
Mobilität verbessern, sondern Ihnen langfristig Hilfe zur 
Selbsthilfe aufzeigen. 
Bei einer ärztlichen Verordnung für Rehabilitationssport, die 
von allen Krankenkassen anerkannt wird, entstehen für Sie 
keine Kursgebühren. 
Sie können jedoch auch ohne ärztliche Rehasportverord-
nung an allen Kursen teilnehmen. 
10 Kursstunden 80,- € / innerhalb von 3 Monaten einlösbar. 
Unsere Kursangebote: 
Dienstag: 
09:00 - 09:45 Uhr Rehasport 
17:15 - 18:00 Uhr Mobilität / Stabilität - Rehasport 
18:15 - 19:00 Uhr Fit für den Alltag - Rehasport 
Donnerstag:  
08:00 - 08:45 Uhr Frühsport / Indoor&Outdoor 
09:00 - 09:45 Uhr Sitzgymnastik - Rehasport 
17.15 - 18:00 Uhr Sport nach Krebs - Rehasport 
18:15 - 19:00 Uhr Mobilität / Stabilität - Rehasport 
19:15 - 20:00 Uhr Fit für den Alltag - Rehasport 
Alle Kurse finden in der „alten Fabrik“, Dormettingerstr. 15, 
72359 Dotternhausen statt. 
Gerne informieren wir Sie persönlich unter der Telefonnum-
mer: 0173/7576473, Simone Menne, Alleenstr. 25, 72359 
Dotternhausen. 

mit Gesprächen, Gedanken und Erlebnissen 
,,Fasnet früher und heute“  

mit Musik und Fasnetsküchle 
Dienstag, 14. Februar 2023 

14.30 Uhr bis 17.00 Uhr - Schule Dormettingen 
Eine Anmeldung erleichtert die Planung. 

Kontakt SonNe Einsatzleiterinnen: 
C. Kerner     07427 / 41 99 538 
K. Rauscher     07427 / 41 99 826 
netzwerk@SonNe-3D.de 
 



18 Amtsblatt Dotternhausen Dautmergen Nr. 5 vom 1. Februar 2023  

 

Herzliche Einladung zum Spielenachmittag! 
 
Die Zeit, die wir uns nehmen, 
ist die Zeit, die uns etwas gibt! 
 
Wir treffen uns am Dienstag, 07. Februar um 
14:30 Uhr im Sankt-Anna-Stift. Gönnen Sie sich 
einen entspannten Nachmittag! Neue Gäste sind 
natürlich ebenfalls herzlich willkommen! 

Bleibet gsond! Bis bald! 
 
Helmut Künstle 

 

Wir sind persönlich für Sie da!
Dotternhausen in der Gemeindebücherei, Hauptstraße 24

Jeweils dienstags von 9.00 bis 11.00 Uhr

Dormettingen in der Schule, Schulstraße 15
Jeweils dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

- oder nach Vereinbarung -

Darüber hinaus sind wir telefonisch erreichbar:

Einsatzleiterin für Dotternhausen
Carolin Kerner, Tel. 07427/4199-538

(Vorwahl unbedingt mitwählen)

Einsatzleiterin für Dormettingen/Dautmergen
Karin Rauscher, Tel. 07427/4199-826

(Vorwahl unbedingt mitwählen)

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199-977

(Vorwahl unbedingt mitwählen)

 

 

Fußball- und Sportverein 
Dautmergen e.V.
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 

Kappenabend  
Wann:  Samstag, 11.02.2023 ab 18:61 Uhr  
Wo: Sportheim 
Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt.  

 
 

   
   

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lasst uns ein paar schöne Stunden verbringen! 

 
 

   
   

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heimat und Natur

Naturschutzbüro Zollernalb
Geislinger Str. 58, 72336 Balingen
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989
naturschutzbuero@online.de
www.naturschutzbuero-zollernalb.de

Öffnungszeiten des Naturschutzbüros:
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr

Recycling-Annahme für ausgediente Handys, Alt-CDs
und Flaschenkorken
Briefmarken-Sammelstelle für Mariaberg und Bethel

 
 

 

Aktuelle Termine bis zum Ende der kommenden Woche 
Mittwoch, 25. Januar: 
•    NABU-Stammtisch in Albstadt um 19.30 Uhr im „Kräuter-

kasten“ (Im Hof 19, Ebingen) 
Donnerstag, 26. Januar: 
•    Naturschutztreff des NABU in Hechingen um 19.30 im Bil-

dungshaus St. Luzen 
•    NABU-Treff in Haigerloch um 19.30 Uhr im Alten Schafstall 

Haigerloch-Stetten 
Samstag, 04. Februar: 
•    ab 9 Uhr Pflegeeinsatz der AG Streuobst im Projektgebiet 

in der „Breite“ in Hechingen 
 

 
 
 

NABU Gruppe Albstadt  
AK Alb-Guides
Schneeschuh-Tour D 
Winter in Winterlingen 
Wir ziehen unsere Spuren über weite Wie-

sen und glitzernde Ackerflächen, vorbei an tief verschneiten 
Waldrändern und windgeschützten Hecken.  Vom höchsten 
Punkt der Tour genießen wir bei etwas Glück die Aussicht auf 
die Alpenkette. Eine Schneeschuhtour für Genießer mit wenig 
Steigung in winterlicher Stille.  
Termin: Samstag, 05.02.2023,13.30 Uhr 
Streckenlänge: ca. 4 km 
Treffpunkt/Dauer 
Winterlingen, Parkplatz am Fachberg (CVJM-Heim), Ende 
Charlottenstraße 
Alb-Guide 
Sabine Froemel, Tel. 07577/7626; Mobil 0151/53686450 
Anmeldung dringend erforderlich 
Leihgebühr  für die Schneeschuhe
 

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Sammelstelle des Hilfswerkes  
SamariterDienst
Dankesschreiben und Information für das Tätigkeitsjahr 
2022  
des Hilfswerks SamariterDienst, Herrenberg, Schiessmauer 3,  
71083 Herrenberg, www.SamariterDienst.com / Thomas 
Strenkert Tel. 07183 4200208 
Seit dem Beginn der russischen Invasion in der Ukraine am 
24.02.22 sind Millionen von Menschen aus der Ost-Ukraine 
zu Flüchtlingen geworden. Kinder, Erwachsene, ältere Men-
schen und bedauerlicherweise auch unsere Sozialwaisen aus 
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Mariupol mussten ihre geliebte Heimat am Asowschen Meer 
verlassen. 
Millionen von Binnenflüchtlingen, die ihre Häuser und Woh-
nungen verlassen mussten und nun schon über Monate teil-
weise an verschiedenen Orten leben, ebenso wie Millionen 
von Flüchtlingen, die sich mittlerweile in vielen Ländern dieser 
Welt befinden. Die traumatischen Erlebnisse verursachen viele 
seelische Wunden und Tränen. Der SamariterDienst begegnet 
mit ihrer Hilfe diesen schrecklichen Nöten.  
Hier eine kurze Zusammenstellung der verschiedenen Hilfsak-
tionen durch mehr als 130 ehrenamtlichen Helfern des Hilfs-
werk SamariterDienst: 
19 LKW-Transporte mit 300 Tonnen Hilfsgüter konnten im 
Jahr 2022 nach Osteuropa geschickt werden.  
Ukraine 
Region: Alexandria, Czernowitz, Dnipor und Slaviansk 
 15 LKWs 
Rumänien
Region: Suceava 2 LKWs 
Serbien
Region: Vrdnik und Sremska Mitrovica 2 LKWs 
-     Alleinerziehende Mütter mit ihren 24 Kindern aus Mangush 

(Mariupol) wurden Anfang März evakuiert. Sie befinden sich 
nun im Raum Calw in Sicherheit. 

-     Die vollständige Evakuierung unseres Kinderheimes aus 
Mariupol mit 28 Kindern und ihre Erzieherinnen. Sie be-
finden sich nun in einem großen Freizeitgebäude in Freu-
denstadt und haben sich sehr gut eingelebt. Sie können 
es kaum erwarten, wieder in ihre Heimat zurückzukehren. 

-     Der Kauf von sechzehn Nutzfahrzeugen, davon zehn 
VW-Caddys und sieben 3,5 Tonner. Alle Nutzfahrzeige 
sind im ständigen Einsatz zur Evakuierung von zahlreichen 
Familien mit Kindern und Senioren aus den Regionen Ma-
riupol, Slowiansk, Kramatorsk, Charkiew und Luhansk in 
die West-Ukraine und in die EU/USA. 

-     Versorgung von mehr als 20.000 Flüchtlingen aus der Re-
gion Charkiew in unseren Kirchen in Sloviansk. 

-     Fünfzehn 40 Tonner mit mehr als 100 Tonnen Lebens-
mitteln; Kleider, neue Schuhe, Gaskocher und medizini-
schen Hilfen zur Verteilung in die Kriegsgebiete des Don 
Bass gesandt. 

-     Kauf von Stromgeneratoren im Einsatz verschiedener so-
zialen Einrichtungen und Hospize. 

-     Kauf von Brennholz und Holzöfen (Metall) zur Verteilung 
in die ärmeren Gebiete der Zentral- und Ost-Ukraine. 
Kurz von Weihnachten 2022 war es uns möglich mehr als 
4500 Weihnachtspakete in die Ukraine und 500 Weih-
nachtspakete nach Rumänien zu verschenken. 

Im Namen aller ukrainischen Flüchtlinge, denen wir in dieser 
Zeit bis jetzt helfen konnten, möchten wir uns bei allen Hel-
fern und Spendern bedanken. Eure Hilfe hat bestimmt ei-
nige Leben gerettet. 
Der Vorstand des Hilfswerks SamariterDienst 
(i.A. Sammelstelle Dotternhausen, 
Markus und Angelika Jenter)
 

 Was sonst noch interessiert

Radtour - Mit dem Fahrrad im Pfaffenwinkel 
Der Verband Katholisches Landvolk radelt in den Pfingst-
ferien im bayerischen Schwaben 
Herzlich eingeladen ist jeder, der mit dem Fahrrad in einer 
Gruppe unterwegs sein will. In den Pfingstferien vom 29. Mai 
bis 3. Juni 2023 organisiert der Verband Katholisches Land-

volk (VKL) der Diözese Rottenburg-Stuttgart eine Radrundfahrt 
in den bayerischen Pfaffenwinkel und zum Starnberger See. 
Die Tour ist rund 300 km lang. Sie beginnt in Memmingen und 
führt über Bad Wörishofen zum Ammersee. Von dort geht es 
weiter nach Benediktbeuern. Über Steingaden (Wieskirche) 
und Ottobeuren wird die Fahrt abgerundet. Übernachtet wird 
in einfachen Unterkünften wie Pfarrsälen oder Gruppenunter-
künften. Das Gepäck - und den ein- oder anderen ermatteten 
Radler - transportiert ein Begleitfahrzeug. Die Tour eignet sich 
hervorragend für Familien. Kosten: Erwachsene ca. € 250,- / 
Kinder ca. € 190,- / drittes und weitere Kinder sind frei, Land-
volkmitglieder erhalten € 20,- Ermäßigung für die Familie. An-
meldung bis Fr 7.05.2023 bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 
9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt.
 

Narrenumzug 
Die freiwillige Feuerwehr und der Musikverein Gößlingen 
laden am Sonntag, den 19.02.2023, zum Narrenumzug 
ein. Beginn ist um 14:01 Uhr am Rathaus in Gößlingen. 
Alle Mitwirkenden treffen sich dort in der Besenwirtschaft 
um 13.00 Uhr. 
In diesem Jahr dürfen wir wieder eine Vielzahl an Verei-
nen und Gruppen zum Narrensprung begrüßen. Dies sind 
die Narrenzunft aus Dautmergen, die Schella-Hexa aus 
Neukirch und natürlich die Gößlinger Gruppen und der 
Gößlinger Musikverein. 
Nach dem Umzug ist für Speis und Trank in der Schwar-
zenbachhalle gesorgt. 

Handwerkskammer Reutlingen 
Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2023 
Sehr geehrte  Damen und Herren, 
das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Aus-
bildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in 
die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2023 schon 
445 Lehrstellen in 297 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 
über 122 Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
Für den Landkreis Zollernalb   sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2023 sind aktuell schon 81 Lehr-
stellen in 54 Betrieben ausgeschrieben (www.hwk-reutlingen.
de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 19 
Praktikumsplätze veröffentlicht 
-     Am 29. März 2023 von 16.00 Uhr bis 18.30Uhr sind Schü-

ler*innen und Jugendliche eingeladen, sich im kostenlosen 
Online-Seminar „Traumberuf Handwerk“ über Ausbil-
dungschancen und Zukunftsperspektiven in den über 130 
Handwerksberufen zu informieren. In Zusammenarbeit mit 
der Handwerkskammer Reutlingen, der Ausbildungsbera-
tung der Agentur für Arbeit und Ausbildungsbotschafter*in-
nen werden Karrierechancen für Jugendliche und junge 
Erwachsene aufgezeigt. 

Der Link zur Anmeldung lautet: (https://t1p.de/traumberuf1) 
Für 2023 werden im Landkreis Zollernalb  aktuell die meis-
ten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) ge-
sucht: 7 Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klima-
technik, 1 Automobilkaufmann, 1 Bäcker, 3 Baugeräteführer,  
1 Beton- und Stahlbetonbauer, 1 Bodenleger, 3 Elektroniker, 
1 Fachkraft für Lagerlogistik, 7 Fachverkäufer im Lebensmit-
telhandwerk, Bäckerei, 2 Fleischer, 1 Gebäudereiniger, 2 Ge-
rüstbauer, 1 Glaser, 1 Industriemechaniker, 2 Kaufmann/-frau 
für Büromanagement, 2 Kaufmann/-frau im Einzelhandel,  
2 Klempner, 1 Konditor, 4 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- 
und Baumaschinenmechatroniker, 5 Maler- und Lackierer,  
7 Maurer, 2 Mechatroniker für Kältetechnik, 1 Metallbauer,  
4 Orthopädietechnik, 1 Parkettleger, 5 Präzisionswerkzeug-
mechaniker,1 Raumausstatter, 2 Straßenbauer, 3 Stuckateur, 
4 Tischler und 2 Zimmerer.
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Erste Hilfe Kurse - natürlich beim DRK! Jeder Mensch 
kann helfen - und das Helfen lernen. Kurse und Termine fin-
den Sie unter www.drk-zollernalb.de , telefonische Anmel-
dung: 07433 / 90 99 99. 
Freiwilliges Soziales Jahr:  Zur Unterstützung unseres Teams 
suchen wir ab sofort Teilnehmer (m/w/d) an einem Freiwilligen 
Sozialen Jahr für den Einsatz im Bereich Soziale Arbeit. Nä-
here Informationen beim DRK-Kreisverband Zollernalb, Frau 
Sabrina Horn unter Telefon 07433 909952. 
Der Kleiderladen (Auf dem Graben 13 - 72336 Balingen) 
hat für Sie zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet:   Montag: 
14:00 - 17:00 Uhr; Dienstag: 14:00 - 17:00 Uhr; Mittwoch: 
10:00 - 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr; Freitag: 
10:00 - 13:00 Uhr. 
Wir bitten Sie darum, sich an die Hygienevorschriften zu hal-
ten. 
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre gut erhaltene Bekleidung direkt 
bei uns im Kleiderladen als Spende abgeben. 
Herzlichen Dank! 

 

  
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

        
 

      
 

 
  

   
 

 
  

 
    

  
 

 
 

 
 

   

 
   

   
 

  
 

 
  

  
     

    
 

  
 

   

 
  

 
 
 

Katholische Erwachsenenbildung 
Zollernalbkreis e. V. 
Als offene und gemeinnützige Bildungseinrich-
tung freuen wir uns über Ihr Interesse und Teil-

nahme an unserem Bildungsprogramm. 
Jetzt anmelden über www.keb-zak.de 
Fit for ever - Spaß an Bewegung - Neue Gesichter will-
kommen 
Kurs ab Donnerstag, 02. Februar, 17.30 - 18.30 Uhr. Kloster, 
Margrethausen. Leitung: Frau Ines Basciano, Übungsleiterin 
Fitness und Gesundheit. 
Die letzten Christen - Flucht und Vertreibung aus dem 
Nahen Osten 
Vortrag / Lesung am Donnerstag, 02. Februar 2023, 19.30 Uhr.  
Kath. Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Herr Dr. Andreas 
Knapp, Theologe, Buchautor. 
ZOOM Kennenlernen - Digital unterwegs in jedem Alter 
Wir bieten Ihnen wertvolle Unterstützung bei den ersten Schrit-
ten mit Zoom am PC/Laptop, um an unserem Online-Pro-
gramm teilnehmen zu können. Termin: Montag, 06. Februar 
2023, 14 Uhr. 
Leitung: Frau Martina Weckenmann, Mitarbeiterin keb Zol-
lernalbkreis. 
Klangschalenmeditation 
Kurs ab Montag, 06. Februar 2023, 18.15 - 19.30 Uhr. Klos-
tersaal, Margrethausen. Leitung: Frau Heike Gminder, Medit-
ationskursleiterin. 
Meditation: Stille - Lauschen - Präsenz 
Online-Meditation jeden Dienstag 20 Uhr. Leitung: Frau Ing-
rid Münnich, Dipl. Pädagogin, Heilpraktikerin, Magister der 
Philosophie. 
Kleinkinder auf Entdeckungsreise (ca. 1- bis 2,5-Jährige) 
Kurs ab Donnerstag, 09. Februar 2023, 09.30 - 11 Uhr. Kath. 
Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Frau Marita Wiest, Erzie-
herin. 
Frauen-f-l-u-g: Das unglaubliche Hochbeet - bequeme 
Pflege, reiche Ernte 
Online-Vortrag am Montag, 13. Februar 2023, 18.30 Uhr. Lei-
tung: Frau Annerose Herm, Technische Lehrerin. 
Qi Gong - Meditation in Bewegung 
5teiliger Kurs ab Montag, 27. Februar 2023, 19.15 Uhr. Ge-
meindezentrum Edith Stein, Balingen. Leitung: Herr Volker 
Büschgen, Tai Chi- und Qi Gong-Lehrer. 

Babymassage - Zeit für dich und Dein Baby (Alter: ca. 6 
Wochen - 6 Monate) 
Kurs ab Dienstag, 28. Februar, 09.30 - 10.45 Uhr. Kath. Ge-
meindehaus, Balingen. Leitung: Frau Bettina Hermann, Kurs-
leiterin und Stillspezialistin. 
Wohin mit meiner Wut? - Wie Eltern Wege mit ihrer eige-
nen Wut finden 
Online-Vortrag am Dienstag, 28. Februar, 20 Uhr. Leitung: Frau 
Ulrike Bogen, Elternberaterin. 
Fit & Relaxed mit Lea - Fitness für junge Erwachsene 
Kurs ab Donnerstag, 02. März, 18.30 Uhr. Sporthalle Dot-
ternhausen. Leitung: Frau Lea Steinlehner, Fitness-Trainerin. 
Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de Tel.: 
07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de
 
Bildung für uns alle? 
Läuft bei uns! 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
zusätzlich zu dem diesjährigen Informationstag am Freitag, 
03.02.2023 führt das Berufliche Schulzentrum Hechingen 
digitale Informationsabende durch. 
Die einzelnen Schularten werden jeweils um 18 Uhr digital 
an folgenden Terminen vorgestellt:
• 06. Februar 2023: Berufliches Gymnasium
• 07. Februar 2023: Berufskolleg
• 08. Februar 2023: Übergangsbereich (Mittlerer Bildungs-

abschluss)
Eine Teilnahme ist entweder über den Link auf unserer Home-
page: https://bsz-hechingen.de/ oder Instagram-Live möglich! 
 

 

 

MIETANGEBOTE

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

 

Gemeinde Ratshausen
Stellenausschreibung

Für die Verwaltung des Bürgermeisteramtes Ratshausen
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) in Teilzeit (40-60%).

Idealerweise sollten Sie folgende Voraussetzungen erfüllen:
•  eine Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten oder  

eine vergleichbare Berufsausbildung
• sehr gute EDV-Kenntnisse
• eine selbständige und gewissenhafte Arbeitsweise
• ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative
• freundliches Auftreten und Teamfähigkeit
Die Stelle ist unbefristet. Die Anstellung und Vergütung erfolgt in Anlehnung 
an den TVöD.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann senden Sie Ihre aussagekräftige Be-
werbung per PDF-Datei bis zum 20. Februar 2023 an das Bürgermeisteramt 
Ratshausen, kontakt@ratshausen.de, Tel: 07427/91188.

 

                                
 

                                 
 

  
 

   
 

      
      

   
   
   
   

 
  

 
 

   
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
  

  
 
 

 
	

Ab sofort zu vermieten: Barrierefreie 2-Zi-Whg (68 qm)
im Betreuten Wohnen in BL-Weilstetten (Neubau Seniorenresidenz)
Kaltmiete: 705,- € + NK + DRK-Betreuung Telefon: 0160 491 75 76

STELLENANGEBOTE


